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i Teil - Partie olielle - Parle Inj
Abliandeu gekommene Werttitel — Titres disparus - Titoli smarriti

Gemäss Verfügung des Bezirksgerichtspräsidiums St. Gallen wird der
allfällige Inhaber des Sparkassascheine's Nr. 178332 der st. gallischen
Kantonalbank aufgefordert, ihn binnen drei Jahren, von der erstmaligen Auskün-
dung im Schweizerischen • Handclsamtsblatte (31. Juli 1917) an, der genannten
Amtsstelle vorzuweisen, andernfalls die Kraftloserklärung, ausgesprochen
würde. (W 3772)1 '

St. Gallen, den 28. Juli 1917. •

Bezirksgerichtskanzlei St. Gallen.

der 5 Obligationen Schweiz. Bundesbahnen,
131265) 180353/55, wird hiermit aufgefordert,

Der unbekannte Inhaber
Sy2 %, 1899/1902, Nrn. 56385,
die Titel nebst Coupons innert 3 Jahren, vom Tage der ersten Bekanntmachung
hinweg, dem unterzeichneten Richter auszuhändigen, ansonst sie kraftlos
erklärt werden. (W 4071)

Bern, den 13. August 1917.. '

Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Der unbekannte Inhaber der 10 Obligationen Kanton Bern 3 Vi %, 1900,
Nrn. 21683/85 und 21735/41 wird hiermit aufgefordert, diese Titel nebst
Coupons.innert 3 Jahren, vom Tage der ersten Publikation hinweg, dem •

unterzeichneten' Riehter auszuhändigen, ansonst sie1 kraftlos erklärt werden.

Bern, den 14. August 1917. •
*

(W 4132)
Der Gerichtspräsident III: Wäber.

Der unbekannte Inhaber der 2 Obligationen. 4 %, Berner Alpenbahnen,
I. Hypothek, Münster-Lengnau, 1911, Nrn. .36462 und 36467, wird hiermit
aufgefordert, diese Titel nebst Coupons innert 3 Jahren, vom Tage der ersten
Publikation hinweg, dem unterzeichneten Riehter auszuhändigen, ansonst sie
•kraftlos erklärt werden. ' ' (W 414s)

Bern, den 16. August 1917.
Dor Gerichtspräsident IH: Wäber.

Mit Bewilligung des Obergeriehtes wird anmit der Inhaber des .vermissten
"Kaufschuldbriefes für Fr. 140, auf Heinrich Brenner, Zimmermann, in Bachs,
zugunsten der Konkursmasse der 'Gebrüder .Konrad und Hans Heinrich
Weidmann, Kaspars, von dort, datiert den 27. Dezember • 1873 (letzter bekannter
•Gläubiger: Felix-Sehütz, Joggeiis, in Bachs,'gegenwärtiger. Pfandeigentümer:
die Gebrüder Heinrich und Gottlieb Schütz, zum Sternen, in Bachs), oder, wer
sonst über das Schicksal des Titels Auskunft;geben kann,'"aufgefordert,' sich
binnen Jahresfrist, von heute an, bei der Bezirksgerichtskanzlei 'Dielsdorf zu
melden, ansonst der Titel gelöscht und die Ausfertigung eines neuen bewilligt
würde. • (W 430)

Dielsdorf, den 6. Januar 1917.
Im Namen des Bezirksgerichtes,

Der Geriehtssch'reiber: Zöbeli. •

Die Erben von Goldschmied Johannes Huber seh, wohnhaft .gewesen in
Glarus, haben beim Zivilgerichtspräsidenten die Kraftloserklärung folgender
Pfandverschreibung nachgesucht:

Nr. 1719 des Pfaridprotokolls Glarus im Betrage von Fr. 10,000, errichtet
am 5. Januar 1878 für Herrn Bezirksarzt Dr. Kolb, in Güttingen, und Vogel-
Kolb, in Kesswil (Thurgau), als Gläubiger und haftend auf dem Wohnhaus
Nr. 413 der genannten Erben, an der Hauptstrasse in Glarus. Dieser.Titel steht
im vierten Rang mit Fr. 32,000 Vorgang; er soll längst durch Erbteilung getilgt
sein, ist aber nicht zur Löschung eingereicht worden und wird nun vermisst.

Unter' Hinweis auf Art.'-26, Schlusstitel Z. G. B., § 248, Absatz 1, und
§ 1, Ziffer 40, des kantonalen • Einführungsgesetzes, sowie § 13 des 1842er
Pfandbriefgesetzes ergeht hiermit an jedermann die Aufforderung, binnen drei
Monaten,. seit dieser Bekanntgabe, allfällige- Eigentumsrechte an'besagter
Pfandverschreibung beim Zivilgerichtspräsidenten schriftlieh anzumelden und
auszuweisen, unterlassendenfalls sie als kraftlos erklärt und die Löschung im
•Grundbuch verfügt wird. • (W 4312)

Glarus, den 29. August 1917.

Der'Zivilgerichtspräsident: Dr. F. Schindler. .-

Troisiöme insertion
En exöeution d'une ordonnance rendue le 27 avril 1917," il est fait som-

mation au detenteur inconnu des titres au porteur de l'emprunt 3% genevois
de 1880, n°>> 200843, 125086, 181302, 177222, 164798, 164797, 126103, 121814,
111225, 97458, 64873, 200842, 64872,'de les produire etde'les döposer au
greffe du tribunal de premiere instanee de Genöve, dans le dölai de trois ans
ä partir de la premiere publication du-present avis.

Faute de quoi, l'annulation en sera prononcöe. VI (W- 2471)
R. Mlchoud, greffier.

Handelsregister - ßegistre de eoinineree -. ßcgistro di eommereio

L Haüptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Bern — Berne — Bern»
Bureau Belp (Bezirk Seftigen)

1917. 28. August. Die Viehzuchtgenossenschaft Gurzelen, mit Sitz in
Gurzelen (S. H. A. B. Nr. 23 vom 28. Januar 1916, Seite 138), hat in der

Hauptversammlung vom 24. Juli'1916 den § 8, Ziffer 1, litera a, ihrer Statuten
abgeändert, welcher nunmehr lautet". Das zur Erreichung der. Genossenschaftszwecke

erforderliche Kapital wird beschafft: Durch Einlösung • der -Anteilscheine

dureh die .Genossenschaftsmitglieder. Der Nominalbetrag.eines
Anteilseheines wird festgesetzt: Für einen Anteilschein auf die Mentschelenalp • auf
Fr.1000. Ein solcher berechtigt zur Sommerung .von 1 Maischrind. Der übrige
Inhalt der Statuten bleibt unverändert. Die gleiche Vichzuchtgenossensehaft
.Gurzelen hat ferner in der-Hauptversammlung vom 30. Januar 1916 den-Vorstand

neu• bestellt,und in denselben gewählt: Als Präsident: Christian Hänni,
Landwirt, in der Stärrenmatt, von und in Gurzelen; als Vizepräsident: Fritz
Hadorn, von Forst, Landwirt, in Gurzelen; als Sekretär: Fritz Zumbaeh, Landwirt,

von und in Gurzelen; als Kassier: Fritz-Moser, von Zäziwil, Landwirt,
in Gurzelen; als Beisitzer: .Ernst Zumbaeh, Bäcker, .von und zu Gurzelen.
Präsident -und Sekretär führen namens der Genossenschaft dureh kollektive
Zeiehnung die rechtsverbindliche Unterschrift. ••

•

Bureau Bern
Kaffee Wirtschaft. — 27. August. Inhaber der Firma Fr. Tüscher

in Bern ist Friedrich Ttischer, von Kailnach, in Bern. Betrieb der Kaffeewirtschaft

Kramgasse .77. • •

Sc hr einerei,.Parkettgeschäft; Fabrikation von
Patent- und Massenartikeln. — 27. August. Der Inhaber der • Firma
Ph. Brüggerin Bern (S. H.-A. B. Nr. 282 vom 8. November 1913, Seite 1991)
nimmt ferner in die Natur des Geschäftes auf: Fabrikation und Vertrieb von
Patent- und Massenartikeln. und verzeigt als Geschäftslokal:' Optingen-'
Strasse 45. ' '

••"

27. August. -Die Genossenschaft 'Schweizerischer Klcinviehhändler, mit
Sitz in'B e rn (S. H. A. B. Nr. 171 vom 25. Juli 1917, Seite 1207), hat in ihrer-
ausserordentlichen'Generalversammlung vom 29. Juli 1917.die Statuten.revi¬
diert. In bezug auf die bisher'publizierten Tatsachen sind folgende Acnderun-
gen hervorzuheben: Der Name der Genossensehaft wurde abgeändert in
Genossenschaft Schweizerischer Gross- und Kleinviehhändler (G. S. V. H) (Union
Suisse des Marchands de grand et petit Bötail'fU. S. M. B.]). In den Statuten
(§§ 1, 2 und 5) wurde überall der Ausdruek «Kleinvieh» durch «Vieh» oder
«Gross- und Kleinvieh» ersetzt. Als Mitglieder können in die Genossenschaft
aufgenommen werden: Viehhändler, welche Schweizcrbtirger und in der
Schweiz domiziliert sind und vor dem 1. August 1914 und seither gewerbsmässig

Gross- oder Kleinvieh (Kühe, Rinder, Pferde, Kälber, Schäfe, Ziegen,
etc.) von inländischen Produzenten gekauft oder Gross- oder Kleinvieh importiert

und im Engros-, Migros- oder Detailhandel'auf eigene Rechnung woiler-
v'erkauft haben. In besondern Fällen kann der Vorstand Ausnahmen gewähren.
Händler, welehe sich ausschliesslich mit dem Handel mit Jungschweinen befassen,

werden mit Rüeksieht auf die bestehende Genossenschaft Schweizerischer
Schweinehändler nicht aufgenommen. Die übrigen publizierten Tatsachen bleiben

unverändert. • • •

27.-August. In den Verwaltungsrat'der Aktiengesellschaft für das
evangelische Lehrerseminar auf dem Muristalden in Bern, mit Sitz in' Bern (S. H.
A: B. Nr. 176 vom 13. Juli 1909, Seite 1253 und dortige Verweisungen), ist an
Stelle 'des verstorbenen Präsidenten Friedrich Strahm, gewesener Pfarrer, von
und wohnhaft gewesen in Bern,'zum Präsidenten gewählt worden:' Oberst
Jean von Wattenwyl, Privatier, von und wohnhaft in Bern. ' 1

27. August. Die Genossenschaft Schweizerischer Schweinehändler, mit
Sitz in Bern (S. H. A. B. Nr. 157 vom 9. Juli 1917, Seite 1117), hat in ihrer
ausserordentlichen Generalversammlung vom 5. Juli 1917 die Statuten
teilweise revidiert. Die publizierten Tatsachen bleiben unverändert.

27. August. Die Schweizerische Torfgenossenschaft (Socidtö cooperative
suisse de la tourbe), mit Sitz in B e r n (S. H. A. B. Nr. 117 vom 22. Mai 1917,
Seite 822), erteilt gemäss § 23 der Statuten'Kollektivunterschrift dem Sekretär
der Genossensehaft, Dr. jur. Hans Schmidlin, von Aeseh (Baselland), wohnhaft

in Bern. ' •

Bureau- Büren a. A.
28. August. Die Aktiengesellschaft der Evangelisch-Taufgesinnten in

Kallnaeh, Amt Aarbcrg, mit Filiale in Busswil, Amt Büren' (S. H.
A. B. Nr. 313 vom- 23. Juli 1906, Seite 1249), hat als Kassier gewählt: .Alfred
Forster, Wagner, von und in Golaten, in Ersetzung des bisherigen, Friedrieh
Schneider, Handelsmann, in Busswil. Derselbe vertritt die Aktiengesellschaft
gegenüber Dritten durch Einzeluntersehrift. •

Bureau .Burgdorf
Bäckerei. — 25. August. Inhaber der' Firma JB. Vogt in Aeflig.e'n ist

Jakob. Vogt, von Langnau i. E., wohnhaft in'Aefligen. Gross- und Klein-
bäekerei; im Dorf Aefligen. •

' ' '

S ä g e r ei und Holzhandlung. —.27. August. Inhaber dqr Firma
Hans Lüthi in Oberburg ist Harns Lüthi, von Rüderswil, wohnhaft in Oberburgi
Sägerei und Holzhandlun'g;.Krauehtalstrasse.

Bureau de Courlelary
Denrces coloniales et ehaussuros. — 27 aoüt. La raison

Thoenig/consonimation, dpicerie, mercerie et chaussures, ä Courtelary (F. o. s.

du c. du 28 octobre 1890, n° 155, page 763), est radiöe ensuite de renoneiation
du titulaire.-L'actif .et le passif de eette 'maison sont repris par la sociötö cn
nom eollectif «G. Thoenig & fils», ä Courtelary.
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Gottfried Thoenig' et Rene Thoenig,"tous deux industriels, originales de ;

Renan, domicilies k Courtelary, orit c6n$ltu6 en ce dernier lieü, soüsUä
raison sociale G. Thoenig & fils, un4 sociöt& en nom collcctif_ quv a'com&ence
ses operations le 1er aoüt 1917. CetM kb'&Kti reprend l;äOti*f-et.lelpasiif de la
maison «Thoenig, consommation», radiee. Denrees coloniales et' chaussures.

Exploitation d'une brasserie; vins. — 27 aoüt. Le chef de
la maison A. Ra'mis, k Tramelan-dessus, est Antoine Ramis, originaire de
Costix (Espagne), aubergiste, ä Tramelan-dessus. Exploitation de la Brasserie
Centrale et vins.

27 aoüt. Suivant actes en date des 27 avril 1917 et 2 aoüt 1917, signds
de tous les constituants et legalises par le notaire Chs. E. Gallandre, ä La
Chaux-de-Fonds, il a 6te forml, sous la denomination Soci6t6 anonyme Arto-
graphic, unc socidte anonyme qui a pour objet la fabrication, l'achat et la
vente de nouveautös graphiques. La durde est illimitee. Le siege social est ä

St-Imier (Jura-Bcrnois). Le capital social est fixd k la somme de cinquante
mille francs (fr. 50,000), divisö en cent actions nominatives de cinq cents
francs chacune. Les publications emanant de la soci£t6 sont valablement faites
par deux insertions dans la Feuille officielle Suisse du commerce, paraissant
ä Berne. La society est administröe par un conseil d'administration de trois
k cinq mcmbres nommes pour trois annees et r661igibles. Pour les actes ä passer
et les' signatures ä donner, la society est valablement engagee par deux-des
membres du conseil d'administration; elle est li6e par leurs signatures collectives.

Le premier conseil d'administration est compost de: Emile Schwein-
gruber, industriel, de Wahlern,- domicilii k St-Imier, president; Alphonse Gog-
ler, 6diteur, de La Chaux-de-Fonds, y domicilii, secr6taire, et Gustave Ulrich,
industriel, de La Chaux-de-Fonds, y domicilii

Bureau Laufen
29. August. Unter der Firma A.-G. Pfeifen- & Stockfabrik Laufen (Schweiz)

(S. A. Fabrique de pipes et de Cannes Laufon [Suisse]) (S. A. Manifattura da
pipe e bastone Laufon [Svizzera]) (Pipe and walking stick factory Comp. Ltd.
Laufon [Switzerland]) hat sich eine Aktiengesellschaft mit Sitz in
Laufen gegründet, die zum Zwecke hat die Pfeifen-, Stock- und
Sportartikelfabrikation. Die Dauer der Gesellschaft ist unbestimmt. Die Statuten
wurden am 18. April 1917 festgesetzt und der Beginn auf 1. Mai 1917
bestimmt. Das Aktienkapital beträgt hunderttausend Franken (Fr. 100,000),
eingeteilt in 200 Aktien zu nominell Fr. 500. Die Aktien lauten auf den Inhaber.
Die Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen durch das Schweizerische
Handelsamtsblatt. Die Organe der Gesellschaft sind: Die Generalversammlung,
der Verwaltungsrat, die Kontrollstelle. Die rechtsverbindliche Einzelunterschrift

namens der Gesellschaft führt der Direktor Ernst Meyer-Wittig, von
und in Laufen. Kollektivprokura ist erteilt an Alfred Meyer, Techniker, von
und in Laufen, und Otto Weber, Buchhalter, von Muri (Aargau), in Laufen.
Das Geschäftslokal befindet sich, in Laufen.

29. Auglist. Der Revolverschiessverein Laufen in Laufen (S. H. A. B.
Nr. 159 vom 5. Juli 1894, Seite 649) ist von Amtes wegen gelöscht worden.

Bureau Nidau
U h r e n s t c i n f a b r i k a t i o n. — 28. August. Fritz Schneider, und

Emil Schneider, von und in Brügg, haben unter der Firma Gebr. F. & E.
Schneider eine Kollektivgesellschaft mit Sitz in B r ü g g eingegangen.
Dieselbe nimmt ihren Anfang mit der Eintragung ins Handelsregister. Uhrenstein-
fabrikation.-Oberdorf Brügg.

Bureau de Porrenir'uy
23 aoüt. La liquidation de la societd anonyme «Perfecta», manufacture ;

d'horlogerie, ä Porrentruy en liquidation, k Porrentruy (F. o. s. du c. du 17 juin
1910, n° 13, page 77, 17 juillet 1913, n° 181, page 1318, et 15 juin 1915, n° 137,
page.839), 6tant terminöe, cette raison est radiöe.

Bureau Saanen
W e i n h a n d 1 u li g. — 27. August. Inhaber der Firma Louis Astori, beim

Arneuseo, Tschärzistal, in Gsteig, ist Louis Astori, von Gubbio (Italien), wohnhaft

in Tschärzis zu Gsteig. Weinhandlung; beim Arneusee.

Bureau Thun
E i s c n h a n d 1 u n g. — 27. August Inhaber der Firma F. Stegmann

in Thun ist-Friedrich Stegmann, von Eriz, Kaufmann, in Thun. Eisenhandlung.
Untere Hauptgasse 13. Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven der
Firma «Stegmann & Dubs» (S. H. A. B. Nr. 40 vom 16. Februar 1907, Seite
267). •

•

Bureau Truchselwald
Ge r b erci,Lederh a ndlu n g,Knochenmühle. — 27. August.

Die Firma Jb. Blau, Gerberei, Lederhandlung und Knochenmühle, in der.Ey
zu Sumiswald (S. H. A. B. Nr. 71 vom 25. Februar 1902, Seite 281), ist infolge
Todes des Inhabers erloschen und wird gestrichen. Aktiven und Passiven
gehen über an' die neue Firma «Jb. Blau's -Wwe.» in der Ey zu Sumiswald.

Inhaberin der Firma Jb. Blau's Wwe. in der Ey zu Sumiswald ist Frau
Marie Blau geb. Stalder, Jakobs Witwe, von Huttwil und Bern, in der Ey zu
Sumiswald. Gerberei, Ledcrhandlung und Knochenmühle. Die Firma
übernimmt Aktiven.und Passiven der erloschenen Firma «Jb. Blau» in der Ey zu
Sumiswald. -

Glarus — Glaris — Glarona

Ba u m w o 11 s p i n u e r e i und - weberci. — 1917. 27. August. Die
Firma Benjamin Jenny, Baumwollspinn- und -weberei, in Luchsingcn (S. H.
A. B. Nr. 268 vom 27.- Juli 1901, Seite 1070), ist infolge Hinschiedes des
Inhabers erloschen. Aktiven und Passiven gehen über auf die neue Firma
«Jakob Jeni-i» in Luchsingen.

Inhaber der Firma Jakob Jenny in Luchsingen ist Jakob Jenny-Luchsinger,

i on Luchsingen, in Hätzingen. Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven
dör erloschenen Firma'«Bcnjamin Jenny»'und erteilt Prokura an Peter Jenny-
Zopfi, von Sool; in Schwanden.'Baumwollspinnerei und -weberei.

L o d e n f a b r i k a t i o n. — 2S. August. Die Firma Andreas Streiff,
Lodenfabrikation, in Näfels (S. H. A. B. Nr. 240 vom 12. Oktober 1916, Seite
1553), ist infolge Verkaufs des Geschäftes erloschen.

W o 111 u c h - F a b r i k. — 28. August. Andreas Streiff, von Linthal, in
Näfels, und Cosinus Schindler,- von Mollis, in Zürich, haben unter der Firma
Streiff & Cie. in Näfels eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche am
1. Juli 1917 ihren Anfang nahm. Unbeschränkt haftender Gesellschafter ist
Andreas Streiff; Kommanditär ist Cosmüs Schindler mit dem Betrage von
Fr. 70,000. Die Firma erteilt Einzelprokura an Cosmus Schindler, in Zürich,
und Albreclit Streiff, von Linthal. Wolltuch-Fabrik.

2S. August. Weberei Sernftal A. G. in Engi (S. H. A. B. Nr. 371 vom
IS. September 1905, Seite 1481/82). Die an Johannes Hämmerli-Becker erteilte
Prokura ist erloschen.

Zug — Zoug — Zugo •

Torfausbeutung. — 1917. 27. August. Jakob Tobler, von Heiden
(Kt. Appenzell), in Altstätten (Kt. St. Gallen), und Ernst Stocker, von Ober-
rnumpf (Kt. Aargau), in St. Gallen/ haben unter der Firma Tobler &'Co. in
Zug eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche mit dem 1. August

1917 begonnen hat. Jakob Tobler ist unbeschränkt haftender Gesellschafter,
Ernst Stocker ist Kommanditär mit dem Betrage von fünftausend Franken
(Fr. 5000). Die Firma erteilt Prokura an den Kommanditär Ernst Stocker, von
Obcrmumpf, in St.- Gallen. Torfausbeutung auf dem Zugerberg.

Freiburg — Fribonrg — Friborgo
Bureau d'Esiavayer-le-Lac

1917. 29 aoüt. Dans son assemblee generale du 17 janvier 1912, la Soci6t6
des carabiniers de St-Aubin, ä St-Aubin (F. o. s. du c. du 16 mars 1891, n° 57), a
renouvele son comite et a elu: President: Paul Beaud, feu Joseph, agriculteur,
de et ä St-Aubin, en lieu et place de Placide Collaud, decede; vice-president:
Albert Collaud, feu Paul, agriculteur, de et ä St-Aubin; et secretaire: Placide
Collaud, feu Pierre, agriculteur, de et ä St-Aubin', en lieu et place de Dominique

Collaud. Le president, ou le vice-president, et le secretaire representent
la societe et l'engagcnt vi-ä-vis des tiers par-leur signature collective.

Bureau Tafers (Bezirk Sense)
Tuch und Spezereien. — 14. Juli. Die Kollektivgesellschaft

unter der Firma Geschwister Wäber, Tuch- und Spezereihandlung, in Lanthen,
Gde. Düdingen (S. H. A. B. Nr. 31 vom 4. März 1890),. hat sich aufgelöst; die
Firma ist erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die Firma «Wäber
Franz» in Lanthen (S. H. A. B. Nr. 165 vom 18. Juli 1917, Seite 1163).-

Spezereihandlung. — 17. Juli. Die Kollektivgesellschaft unter der
Firma Gebrüder Schmidhäusler, Spezereihandlung, in F e n d r i n g e n ,• Gde.
B ö s i n g e n (S. H. A. B. Nr. 230 vom 31. .Oktober 1893, Seite 935), hat'sich
aufgelöst; die Firma ist erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die
Firma «Johann-Joseph Schmidhäusler» in Fendringcn (S. H. A. B. Nr. 168 vom
21. Juli 1917, Seite 1186). ''

Solothnrn — Solenre — Soletta

Bureau Breitenbach

Hydraulischer Kalk, Weisskalk, Düng kalk, usw. —
1917. 12. August. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Menini & Cie in
Nünningen (S. H. A. B. Nr. 29 vom 4. Februar 1916, Seite 177) hat sich
aufgelöst; die Firma ist erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die
Firma «A. Menini» in Nünningen. (S. H. A. B. Nr. 190. vom 16. August 1917,
Seite 1324).

Bureau Grenchen-Beitlach

Maschinenfabrik. — 28. August. Inhaber der Firma F. Sallaz
in Grenchcn ist Fritz Sallaz, von Begnins (Kt. Waadt), wohnhaft in Bettlach.
Maschinenfabrik; Schlachthausstrasse.

Basel-Stadt — Bäle-VÜIe — Basilea-Cittä

Bäckerei, -Feigenkaffee. — 1917." 28. August. Inhaber der
Finna Joh. Schönholzer-Walter in Basel ist1 Johannes Schönholzer-Walter, von
Lützelflüh (Bern), wohnhaft in Basel. Bäckerei; Fabrikation und Verkauf von
Feigenkaffee. Zürcherstrasse 91.

Papierhandlung und V ertretungen. — 28. August. Inhaber
der Finna Theophil Renz in Basel ist Theophil Renz, von und in Basel, mit
seiner Ehefrau Marie geb. Kleiber in Gütergemeinschaft lebend. Die Firma
übernimmt Aktiven und Passiven der Firma «Th. Renz & C!e» in Basel (S. H.
A. B. Nr. 206 vom 12. Mai 1906, Seite 821). Papierhandlung en gros und
Vertretungen. Frobenstrasse 44.

28. August. Aus dem Vorstand des Vereins Verband der-Altmetallhändler
Basel & Umgebung in Basel (S. H. A. B. Nr. 270 vom 16.- November 1916,
Seite 1740) ist der bisherige Aktuar und Vizepräsident Robert Lottner
ausgeschieden, dessen Unterschrift ist somit erloschen. An dessen Stelle ist zum
Aktuar und Vizepräsidenten gewählt worden: Wilhelm Leonhardt, Altmetallhändler,

von und in Basel. Derselbe zeichnet kollektiv mit dem Präsidenten
Julius Kurrus.

Technische Produkte, Chemikalien, Droguen, usw.
— 28. August. Die Firma Louis Bentz in Basel, Handel mit technischen
Produkten, Chemikalien, Droguen, Gewürzen und Spezereiwaren (S. H. A. B.
Nr. 1 vom 4. Januar 1883, Seite 4) ist infolge Todes des Inhabers erloschen.'

28. August. Unter der Firma Glasfabrik Liestal gründet sich mit dem
Sitze in der Stadt Basel eine Aktiengesellschaft. Zweck der
Gesellschaft ist der Ankauf und der Betrieb der bisher von-L. Morin in Liestal
betriebenen Glasfabrik. Die Gesellschaftsstatuten sind am 21. August 1917
festgestellt worden. Die Dauer der Gesellschaft ist auf unbestimmte Zeit
festgesetzt. Das Gesellschaftskapital beträgt vierhunderttausend Franken (Franken

400,000), eingeteilt in 400 Aktien von je Fi-. 1000. .Die Aktien lauten
auf den Inhaber. Die Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen zurzeit im
Schweizerischen Handelsamtsblatt in Bern. Der Verwaltungsrat kann hierfür

• auch andere Blätter bestimmen. Die Vertretung der Gesellschaft nach aussen
üben zurzeit die zwei Mitglieder des Verwaltungsrates aus, von denen jedes
namens der Gesellschaft die rechtsverbindliche Einzeluntcrschrift führt.
Mitglieder des Verwaltungsrates sind: Fritz Hoffmann-La Roche, Fabrikant, und
Albert Hoffmann-Wisner, Prokurist, beide von und in Basel. Geschäftslokal:
Freiestfasse 90.

28. August. Unter der Firma Einkaufs-Genossenschaft des Verbandes
Schweiz. Velohändler besteht mit dem Sitze in Basel eine Genossenschaft,
welche den Zweck hat, ihren Mitgliedern den gemeinsamen Wareneinkauf zu
besorgen und denselben grössere Vorteile und eine erhöhte Konkurrenzfähigkeit-

zu ermöglichen. Ein Gewinn für die Genossenschaft ist nicht beabsichtigt.

Die Statuten sind am 24. Juli 1917 festgesetzt worden. Mitglied der
Genossenschaft kann jeder in der Schweiz etablierte Velohändler'werden, welcher
dem Verband Schweiz. Velohändler angehört und eine Einlage von Fr. 250
entrichtet-, diese Einlage kann auch in monatlichen Raten von Fr. 50 einbezahlt

werden; voll einbezahlte Beträge werden mit 5 % verzinst. Die
Mitgliedschaft beginnt mit der ersteh' Zahlung und berechtigt zum sofortigen
Warenbezug. Die Generalversammlung. ist berechtigt, auf Antrag des Ver-
waltungsra-tes für später eintretende Mitglieder ein Eintrittsgeld, zu erheben.
Die Aufnahme erfolgt auf schriftliche Anmeldung hin durch den Verwaltungs-
rat-.Die Mitgliederzahl der Genossenschaft bleibt beschränkt, d. h. die
Neuaufnahmen werden von eventuellen Beschlüssen der betreffenden Sektiqnen
des Verbandes Schweiz. Velohändler abhängig gemacht. Die Verbandsmit-
glieder, welche nicht aufgenommen werden, können an die Generalversammlung
der Genossenschaft appellieren. .Der Austritt.aus der Genossenschaft erfolgt
durch Todesfall, Aufgabe des Geschäftes,- freiwilligen Austritt oder
Ausschluss. Wenn ein Genossenschafter durch Tod ausscheidet, so erhalten seine
Erben die Einlage zurück, wenn dieselben das Geschäft aufgeben, dasselbe
gilt bei der Aufgabe des Geschäftes durch den Genossenschafter.selbst. Bei
freiwilligem Austritt hat das Mitglied ein Austrittsgeld von Fr. 100 zu
entrichten und erhält seine Einlage, soweit dies durch das Genossenschaftsvermögen

zulässig ist, zurück. Mitglieder, die durch-illoyales Geschäftsgebaren
den Interessen der Genossenschaft zuwiderhandeln, können vom Verwaltungsrat

in Bussen bis Fr. 250 verfällt-werden; im Wiederholungsfälle erfolgt
Ausschluss. Ausgeschlossene Mitglieder verlieren jedes Recht an die Genossenschaft.

Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet jedes Mitglied nur
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mit seiner der Genossensehaft einbezahlten Einlage. Jede weitere persönliche
Haftpflicht, gegen Drittpersonen ist ausgeschlossen. Die Organe der Genossensehaft

sind: Die Generalversammlung, der Verwaltnngsrat (Vorstand), die
Geschäftsstelle, die Gesehäftsprüfungskommission. Der Verwaltungsrat
(Vorstand), besteht ans 3 Mitgliedern. Die rechtsverbindliche Unterschrift für die
Genossensehaft führt der Präsident mit • einem. der andern Mitglieder des
Vorstandes kollektiv. Der Vorstand besteht aus: Alois Würfel, Meehaniker-
meister, von und in Basel, Präsident; Hermann Möhrle, Mechanikermeister,
von und in" Basel, und Heinrieh Kirseh, Meehanikermeister, von Heidelberg
(Baden), wohnhaft in Arbon. Gesehäftslokal: Hammerstrasse 46.

Wirtschaft. — 28. August. Inhaber der Firma Alb. Schlenk in Basel
ist Albert. Sehlenk-Sehüreh, von Blumberg (Baden), wohnhaft in Basel. Wirt-
sehaftsbetrieb; Dufourstrasse 52.

Appenzell A.-Rh. — Appenzell-Rh. ext. — Appenzcllo est.

W e i n h a n d 1 u n g. — 1917. 29. August. Die Firma Reifler-Zürcher,
Weiuhandlung, in Stein, Appenzell (S. H. A: B. Nr. 298 vom 21. Dezember
1914, Seite 1910), ist infolge Todes der Inhaberin erlosehen und damit aueh
die a.n Hans Reifler erteilte Prokura. Aktiven und Passiven gehen über an
die neue Firma «Hans Reifler» in Stein, Appenzell.

Inhaber der Firma Hans Reiiler in Stein, Appenzell, ist Hans Reifler, von
Stein. Appenzell, in Basel. Weinhandlung in Liquidation. Dorf Nr. 12 g. Die
neue' Finna übernimmt Aktiven und Passiven der erlosehenen Firma «Reifler-
Ziireher» in Stein, Appenzell.

Wcinhaiid 1 un g. 29. August. Die am 14. Juni 1917 vorgenommene
Eintragung der Firma Reifler-Zürcher, Weinhandlung, in Liquidation, in Stein,
Appenzell (S. H. A. B. Nr. 138 vom 16. Juni 1917, Seite 979), wird, als auf
unriehtigen Voraussetzungen beruheud annulliert.

S t i e k e r e i. — 29. August. Die Kommanditgesellschaft unter der Firma
Buff & Co., Fabrikation und Export von Stiekereien, mit Sitz in Herisau (S. H.
A. B. Nr. 247 vom 22. Oktober 1915, Seite 1422), hat, sieh zufolge Vereinbarung

aufgelöst. Aktiven und Passiven gehen über an die neue Firma «Buff
&Co.»,in Herisau. Die alte Firma ist erlosehen und damit aueh die an Huldreich

Wilhelm Buff und Jean Meyer erteilte Prokura.
Ernst Ulrieh Buff, von Trogen, in Herisau, imd John Frischkneeht, von

Herisau, in'St. Gallen, haben unter der Firma Buff & Co. mit Hauptsitz in
Herisau und Zweigniederlassung in Urnäse h eine Kommanditgesellschaft
eingegangen, welehe am 1. Juli 1917 begonnen hat. Ernst Ulrich Buff ist
unbeschränkt haftender Gesellschafter; John Frisehknecht ist Kommanditär mit
dem Betrage von einhundertfiinfzigtausnd Franken (Fr. 150,000). Die nouo
Firma übernimmt Aktiven und Passiven der erlosehenen Firma «Buff & Co.»
in Herisau und erteilt Einzelprokura an de.n Kommanditär John Frischknecht,
sowie an Ilnldreieh Wilhelm'Buff, von Trogen, in. Herisäii,vund an Jean Meyer,
von und in Herisau.-Fabrikation und Export von Stiekereien. Gesehäftslokale:
Wilen Nr.-870 a. Herisau, und Zürchersmühle Nr. 400 e, Urnäsck./ -

Coiffeurgeschäft, kosmetische Artikel. — 29. August.
Inhaberin der Firma Frau H. Mibus in Herisau ist Frau Hulda Mibus-Nyffeler,
von Seebaeh-Züriek, in Herisau. Coiffeurgesehäft; Handel mit kosmetisehen
und verwandten Artikeln. Bahnhofstrasse Nr. 477 °. Die Firma erteilt Prokura
an Reinhold Mibus,'' von Seebaeh-Züriek, in Herisau.

Konfektion. — 29. August. Die Inhaberin der Firma Frau M. Zeu-
nert-Schmid, Konfektionsgeschäft, in Herisau (S. H. A. B. Nr. 118 vom 8. Mai
1913, Seite 846), hat das Bürgerrecht von Herisau erworben.

^Aargau — Argovlc;— Aigovia

Bezirk Aarau
193,7. 28. August. Die Firma J'-> Hellberger, Weinhandlung iu Kilttigeu

(S. H. A. B. 1893, Seite 394) ist infolge Todes des-Inhabers und Verkaufs des
Geschäftes erloschen.

Bezirk Baden
*

Buehhandlung. — 29. August. Die Kollektivgesellsehaft
unter der Firma Gebrüder Doppler, Buchhandlung, in Baden (S. H. A. B. 1903,
Seite 842), hat sieh aufgelöst. Die .Firma ist naeh beendigter Liquidation
erloschen.'

B u e h - u n d M u s i k a 1 i e n h a n dJ u n g ; A n t i q u a r i a t. — 29.
August. Inhaber der Firma G. Doppler-Morf. in Baden ist Georg Doppler-Morf,
von Stallikon (Ivt. Zürieh), in Baden. Bueh: und Musikalienhandlung,
Antiquariat; Badstrasse Nr. 23.

Buehhandlung. — 29. August. Inhaber der Firma A. Doppler in
Baden ist August Doppler, von Stallikon (Kt. Zürich), in Baden. Buehhandlung;
zum «Pflug», Löwenplatz. '

Bureau Zofingen
Eisenwaren. — 28.. August. Die Kollektivgesellsehaft untor

der Firma Boneriblust & Cie. in Zofingen (S. H. A. B. 1912, Seite 1815) hat
sich aufgelöst, die Finna sowie die 'von ihr an Rudolf Baltisberger erteilte
Prokura ist erlosehen. Aktiven und Passiven gehen an nachfolgende Firma
über:

Gottfried Spahr-Born, von Herzogenbuehsee (Kt. Bern), in Zofingen, und
Rudolf Baltisberger-Ott, von und in Vordemwald, haben unter der Firma Spahr
& Cie. in Zofingen eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Juli
1917 ihren Anfang nahm. Eisenwaren en gros; Spezialität: Sehrauben, Muttern,
Nieten, ete. Stiftgebäude.

Spezereihandlung. — 28. August. Die Firma C. Widmer-Lerch,
Spezereiwarenhandlung, in Brittnau (S. H. A. B. 1891, Seite 62), ist infolge
Todes des Inhabers erlosehen.

Tessin — Tcssin — Tlcino

Ufficio di Bellinzona

Osteria e negozio. — 1917. 29 agosto. Proprietario della ditta
Gianetta Pacifico, in Guosea, e Paeifieo Gianetta, fu Carlo, di ed in Gnosea.
Osteria e negozio.

Osteria e commestibili. — 29 agosto. Proprietario della ditta
Degottardi Mamette, in Lumino, e Mamette Degottärdi, fu Mamette, di ed in
Lumino. Osteria e eommestibili.

Ufficio di Faido
Saladi riunione e teatro. — 17 agosto.' Olimpia, S o e i e t ä

An onim a per Azi oni in Air o 1 o (F. u. s. di c. del 18 gennaio 1904,
n° 20, pag. 76), notifica, eon risoluzione dell'assemblea 6 febbraio 1917, il
eapitale soeiale 6 stato ridotto a fr. 18,000, eostituiti da 120 azioni nominative
da fr. 150 eiaseuna, intieramente sottoseritte e versati.

Waadt — Vand — Vaad

Bureau d'Aigle

Hötel -restaurant. — 1917. 28 aoüt. Le ehef de la maison L. Chau-
veau, ä-Leysin, est Lina fille de Jean Obreeht, veuve de Louis Chaüveau,

.oi;iginaire. d'Angers (France),r)domjeili6e ä Leysin. - Exploitation de l'HÖtel-
j$sl,aqrap.t, de. Ja, Gare;' ä' Lev^JJgydey.

«•ELa-n-sa Our, in-,28 aoütirLe ehef de lä ;maison R. Maillard, ä Leysin, est
Rene filsMiHenB-J'aaji'-Franijois-Samuel Maillard, de Chösalles sur Oron, domicilii

ä Leysin.-Exploitation de la pension «Le Vallon».

Combustibles, boulangerie. — 28 aoüt. Le ehef de la maison-
L3 Besse, ä Leysin, eombustibles, exploitation du cafi «Au Chasseur», ä Leysin
(F. o. s. du e. du 2 mars 1910, n° 51, page 347), fait inserire qu'il a renonci ä

l'exploitation du dit cafi et que son genre de commerce est actuellement:
Combustibles, exploitation de la «Boulangerie parisienne», ä Leysin.

Bureau de Morges

Sellerie, earrosserie et peintnre. — 28,aoüt. La soeiiti en
nom eolleetif Jaccoud frires,'dont le siege est ä Morges, sellerie, earrosserie et
peinture (F. o. si du e. du 18 janvier 1911, n° 15, page 84), est dissoute. La
liquidation itant terminie, cette raison est en consiquenco radiie.

Bureau de Vevey

Voiturage et eombustibles. — 28 aoüt. Le ehef de la maison
Aug., Baumann, ä Glion, eommune des Planehes, est Auguste fils. de Pierre

_

Baumann, de Grindelwald (Berno), domieiliü ä Glion sui- Montreux, yqiturages
et eombustibles; ä Glion sur Montreux,

Neuenburg — Neuehätel — Neuehätel
'
Bureau de Neuchäiel

1917. 25 aoüt. La soeidtü en eommandite Moss6, Gauthier, Froidevaux et Cio

(Soci6t6 Industrielle Fabris, Saint-Blaise), fi St-Blaise (F. o. s. du e. du 23 mars
1916, n° 70, page 466),. est radiee. L'actif et le passif sont repris par la sociütü
en ,110111 eolleetif «Mosse, Gauthier et Froidovaux,' Soeiütö Industrielle».

Gustave Mossü, de Pont-St-Esprit (Gard), ä Neuehätel, William-Eugene
Gauthier, de Ruyeres (Fribourg), ä Versoix, et Paul Froidevaux, des Bois, ä

Geneve, tous trois industriels, ont eonstituö ä Saint-Blaise, sous la
gaison soeiale Moss6, Gauthier et Froidevaux, Soci6t6 Industielle, uno ,soei6t6
cn nom eolleetif qui reprend l'actif et le passif do la soeiötö «Moss6, Gauthier,
Froidevaux & C'° (Societü Industrielle-Fabris)», radiee. Fabrication, achat,et
vente en gros de tous produits-industriels. La soeiötii n'ost engagöe que par
la sig'uature eolleetive de deux assoeiös. Le 'siege soeial est:
Saint-Blaise, Rue de la Plage.

'
27 aoüt. Le ehef de la maison Marcel Thomas, coinptoir des montres R6na,

ä Neiichätel, est Marcel Thomas, do Cressier et Enges (Neuehätel), domicilie
ä'Neuehätel. Aehat, vento.et fabrication d'horlogerie. Bureaux: Rue Louis
Favre 25.'Cette maison a 6t6 fondöo le le)" octobre 1911.

__

'
• Genf — GcnJjvc — Giucvra

M a 5 o n n e r i e g y p s e r i e e t peinture, travaux du b ä t i -
ment. — 1917. 27 aoüt. Le ehef de la maison D6sir6 Dözioli, ä Vösenaz
(eommune. de Collonge-Bellerive), est Desire Düzioli, d'origine.italienne, clomieiliö
ä Vesenaz. Entreprise de matjonnerie, gypserie et peinturp, travaux.clu bäti-
ment. •

Bonneterie, ganterie, trieotage. — 27 aoüt. La Soci6t6
anonyme de l'Ancienue maison Dcvaud, Kunstlö et Cie, ayant son siöge ä
Geneve (F. o. s. du e. du 13 septembre 1916, pago 1404), a, dans son assem-
blee g6n<§uale des aetionnaires du 9 aoüt 1917; apportß diverses modifications
ä Sfc^statuts, nötäiüme'nt sur les points suivants': Le: siege 'Social est-it Genöve,
av'ee fabriques aux Verrieres (Neuehätel) et ä Morat (Fribourg). Le capital
social es't portö de trois cent vingt cinq mille francs ä uu million deux cent
mille francs (fr. 1,200,000), et est divisü en 12,000 actions de 100 francs cka-
enne. La soeiöte est administree par un conseil d'administration do 3 ä 5
.membr.es ,(au lieu de.3). Les autres points modifies ne sont.päs soumis ä.publi-;
eatiön. La meme assemblee a'p'ortü le'eö'nseil d'adminis'trätion ä 5 membros,
par la nomination anx fonetions d'administrateurs, do Max Hovel, industriol,
de Couvet (Neuehätol), aux Verrieres (Suisse), et Edouard Folliet, doeteur en'
droit, de Vernier (Geuöve), y domieilie.

27 aoüt. Soci6t6 Immobilere Chemin Mont Blanc A., sociötö anonyme,
etalplie aux Petit-Saconnex ,(F. o. s. du e. du 15 oetobre 1910, page 1783).
Alexandre Puthod, entrepreneur, de Genevo, au Petit-Saconnex, a 6t6 nommö
administrateur, en remplaeement de Charles Puthod, dömissionnaire. •

Schweiz. Amt für geistiges Eigentum

larean snisse de 'a propriötü intellectuelle -- Ufficio svizzero della proprietä intellettnale

Marken — Marques — March©

Eintragungen — Enregistrements — Iscrizioni

Berichtigte n IiItation
(das Cliehü betreffend)

N"r. 39559. — 3. Februar 1917, 12 Uhr.

Chamotte- & Dinas-Werke Homburg (Pfalz) G. m. b. H.
vorm. Gebrüder Kiefer, Fabrikation und Handel,

Homburg (Pfalz, Deutsehland).

Feuer- nud säurefeste Steine, Ton, Kaolin, Tonschiefer,
Kristall-, Kleb-, Form- und Glassand.

Lösehungen — Racliations
Auf Anordnung des schweizerischen Justiz- und Polizeidopartömentes sind

am 27. August 1917 gelöscht worden:
Nr. 39193. — Carl Lindström Aktiengesellschaft, Berlin (Deutsehland);
Nr. 39658. — Ferd. Majx & C°, Hannover (Deutsehland);
Nr. 39835. — Hanssen & Studt, Hamburg (Deutschland);
Nr. 39875. — Andreas .Sekilli. & C°, Oberursel a. T. .(Deutschland).
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Betriebseinnahmen v«d Privalbalinen — J'Sö! — Jllill — Iieceltes d'exploitation de clieniias de fer prives
(Beträge in Franken — Montants en francs)

Belliebs-Längen

Longueur&
d'exploitation

km Linien — IAgnes
1916 1917

118 118
43 43
21 21
62 62
19 1 19
41 1 41
43 43
24 24

• 33 33
34 | 34
26 1 26
15 15
43 43
14 14
14 14
25 25
25 25
55 55
12 12
19 19
23 23
12 12
50 50

• 40 40
26 26
14 14

12 12
12 "12
22 23
10 10
26 26
20 20
82 32
32 32
61 61
10 10
14 14
14 1-1

— 21

30 30
17 17
19 19
26 26
17 17
18 18
47 47
49 49
15 15

24 24
11 11
28 28
13 13
19 19
13 18
76 76
— 20
17 17

277 •277

11 U
27 27
10 10
19 19
14 M
27 27
23 23
26 26
15 15
11 11
21 21
36 36
14 14
23 23
lß- 15
23 23
25 25
24 25

13 13
1,6 1,6

1,2 1,2

1,6 1,6
9 9
8 8

10 10
1 1

10 10
6 6
1,6 1

3 8,6
2 o

5 5
7 7
4 4

20 20

44 4-1

14,6 14,6
118 IIS

65 65
12 12
11 11
12 12
27 29
15 15
12 12
18 13
40 40

Personen Guter* Verschiedenes
Toyayeurs JUarcJiandises* Divers •

Total

1916 1917 1916 1917 1916 1917 1916 1917

per km

1916 1917

Januar — Juni
Janvier — Jain

1916 1917

Nsnaalsparbälmea (von'mehr als lO km Läügo) — Voles normales (de plus de 10 km de loagnenr)

Bern-Lötschberg-Simplon
Bern-Neuenburg
Bern-Sehwarzenburg
Bodensee-Toggenburghahn
Bullc-Romont
Burgdorf-Thun
Emmentalbahn
Erlenbach-Zwcisimmcn '.
Freiburg-Murten-Ins
Gürbctalbahn
Huttwil-Wolhusen
Langenthal-Huttwil
Mittelthurgau-Bahn
Pont-ßrassus
Porrentruy-Bonfol
Ramsei-Sumiswald-Huttwil
Saigneldgier-Glovelier
Scetalbahn •

Sensctalbahn
Sihltalbahn
Solothum-Münster.
Spiez-Erlenbacli
SUdosthahn
Tösstalbahn
Ucrikon-Bauma
Val-dc-Travers

103,881
59,449

'12,229
98,505
10,613
23,501
31,40)
11.460
14,084
26,335

7,016
8,616

15,897
3.691
4,523
6,94'1
5,538

30,0-11
2,653

15,972
11.461
7,927

61,663
26,421

4,830
9,398

131,000
66.000
15,600
80.900
8,600

28,000
32,000
14,000
16,303
33,000

7,600
9,000

16,000
3,600
4,200
6,900
7,200

31,100
2,700

19,750
13,000
9,400

55,500
29,000

4,500
11,000

226,481
43,801
11,641
56,877
28,916
39,462
49,223
12,580
13,504
27,012
23,018
21,057

9,962
3,631
4,450
7,493
9,104

42,688'
'5,800
17 671
19,747
8,690

36,616
20,110

6,833
13,774

178,000
45,U00
14,000
60,100
24,100
39,600
52,000
14,000
11,364
25,000
19,500
20,500
16,500
4,930
4,800
9,000
9,800

52,800
9,600

22,000
22,600
10,300
41,500
24,000
7,100

16,000

27,305
2,196

862
3,951

85

853
1,078
1,785

416
2,659
1,934

380
166
621

4,310
577
'966

1,287
1,648
3,903

529

Schmalspurbahnen (von mehr als 10 km Länge)

Aarau-Sehöftland
Aiglc-Ollon-Monthcy
Aiglc-Sepey-Diablcrets
Allnman-Aubonne-Günsel
Appcnzeller-Bahu ',
Appenzeller Strassenhahn
Bellinzona-Mesoceo
Bern er Oberland bahnen
Berniuabahn
Bern-Worb
Bcx-Gryou-Villars-Chesiferes
Biasea-Aequarossa
BW-Teuüelen-Ins-Bahn
Biere-Apples-Morges
Birsigtalbahn
Bremgarten-Dictikon
Cbur-Aroaa
Forehbabn
Frauenfeld-Wil
Furka-Babn
Gruyfere. Cbemins de fer clectriques
Laugenthal-Jurabahn
Lausanne-Eehallen8-Berchcr
Leuk-Leukerbad
Loeanio-Pontebrolla-Bignaseo
Lngano-Ponte-Tresa
Martigny-Chatelard
Montbey-Champt'ry-Morgins
Montreux-Oberland bernols
Nyon-St-Cergue-Morez
Ponts-Sagne-Cbaux-de-Fonds
Rbätische Bahn
Rolle-Gimel
Saiguelägier-Chaux-de-Fonds
St. Galleu-Spcicher-Trogen
Schnffbausen-Schlcitheim
Sernftalbabu
Solotburn-Bcrn-Babn
Stansstad-Engelberg
Steffisburg-Thuu-Intcrlaken
Tranielun-Breulcux-Noirmont
Ustcr-Oetwil
Yeveysans, Gliemins de fer dlectriques
Visp-Zcrmatt
iValdenburgerbahn •

Wctzikon-Meilcn
Worblentalbabn
Wyueutalbabn
Yvevdou-Stc-Croix
Zug, Strasseubabuen im Kanton

Bergbahnen
Arth-Rigibahu
Bcatenbergbahn
Brauuwaldbahn
Cussaratc-Montc Bre
Gcnernsobabn
Glion-Roehers de Nayc
Gorncrgrut
Intcrlaken Harder
Jungfraubahu
Laiiterbrunncn-Mürreu
Lugano-Sau Salvatorc
Moutreux-Qlion
(Neuebätcl-) La Coudre-Cbaumont
Pilatusbabn
Rigibahn
Sierre-Alontana-Ycrmala
"Weugcrualpbahn

6,210
4,683
8.206
3,010

18,594
24,080
8.207

11,625
11,894
9,785
8,402
3,940

7,833
31,019
12,214
17,873

• 7,518
7,418
9,588

24,171
5.836

• 7,777
4,664
7,510
9,021
7,662.
6,723

44,913

5,030
161,574

3,002
11,462
10,604
7,533
3,717

20,985
13,741
16,165
3,412
2,264

14,022
10,801
9,803
6,381
6.970

13,024
11,873
13,004

8,450
5,750
8,968 I

3,325
19,000
25,000

9,330
17,000
13,000
13,900
8,968
4,132

10,200
7,500

36,564
15,500
21,219
8,699
6,890
7,500

27,698
6,277
9,349
4,800
8.545
8,475
5,250
7,010

59,600
6,000
6,000

192,100
3,312

14,700
10,300
7,800
4,100

•22,000
12,500
21,OSO

4,450
2,100

16,471
8,P00
8,600
5,900
8,-200

15,500
11,700
12,286

4,575
1,185

14,832
2,793

10,937
7,547
6,106
5,906

16,103
2,358

11,844
8,569

5,481
4,469
3,762

22,404
2,152
5,574
4,810

38,490
1,703
9,813
2,062
3,944
1,686
3,399
3,892

29,064

2,462
466,343

2,449
7,705
3,981
2,416
3,568
3,237
8,340
2,275
1,618
3,79-1

10,627
6,606
6,5S5
1,377
3,255
9,311

19,082
12,683

2,331
2,093

764
166

98
29

4,189
• 440

138
107
893

7,894
75
67

31
54

625
31

700

37
11,726

• 170
678

1,303
4,138
1,200 '

228
2,365

7
606

1,326
356

842
514
372
830
200'

— Voles glroites
5,050

' 374
1,350 19

11,249 877
3,238' —

14,500 1,886
10,000 3,477
8,463 „ 637
4,900

20,000
4,800
8,908
4,060
2,125
5,500
2,455
4,900

23,005
2,864
5,275
5,500

43,084
2,385

12,698
2,450
5,297
2,255
3,750
3,990

35,050
4,472
4,450

516,900
3,165

10,050
6,600
3,400
5,140
4,800

11,100
2,656
2,320
4,050

10,929
6,900
3,984
2,660
2,800

10,000
22,600
13,795

27,300 '! 357,667 336,300
2,200 105,446 113,200

900 24,752 30,500
4,900 159,333 .145,900

85 39,614 32,785
2,-100 62,963 70,000

12,000 80.632 96,000
1,000 24,893 29,000
1,160 28,666 28,827
2,000 55,162 60,000
1,500 30,450 28,600
3,000 32,332 32,500
1,921 27,793 34,421
— Ii 7,322 8,530

100 9,353 9,100
1,000 14,603 16,900

850
1

15,261 17,850
4,400 77,039 88,300

493 9,030 12,793
1,000 34,609 42,750
1,400 31,203 37,000
1,300 L 17,904 21,000
1,000 99,827 98,000
5,115

'

50,434 58,115
768 | 12,192 12,368

1,176 || 23,172 28,176

(de plus de 10 km de longueur)

330 11,159
23 5,887

796 23,915
1,184 5,803
1,900 31,417
3,300 35,104

554 14,950
— 17,531

500 30,328
1,891 14,236

793
1

21,010
7,675

192
85
32

4,317
1,109

138'
83

200
7,227

75
53

353
55

250
64

700
620
613

10,600
112
839
830

4,138
1,200

200
2,100

14
21

200
15
55

840
531
150
49S
200

13,412
35,517
20,165
40,717

9,808
13,099
15,291
70,555

7,614
17,657
6,726

11,485
10,761
11,686
10,651
74,677

7,529
639,643

5,621
19,8-15
15,888
14,087
8,485

24,450
24.446
18.447
5,666
6,058

25,974
17,763
15,888
8,603

10,739
22,707
31,785
25,887

13,850
7,123

21,013
7,747

' 35,400
38,300
18,347
21,900
33,500
20,591
18,669
8,192

12,517
13,085
39,051
24,717
45,333
11,701
12,248
13,200
78,009

8,737
22,100

7,-250
14,195
10,785
9,250

11,064
95,350

• 12,555
11,063

719,600
6,589

25,589
17,730
15,338
10,440
27,000
25,700

• 23,750
6,800
6,350

27,415
14,755
12,48-1
9,400

11,531
25,650
34,79S
26,281

(von mehr als 500 m Höhe) — VfliSS de mOBtagnS (de plus de 500 m do hauteur)

5,336
3,658
2,702
2,193

4,877
1,690
1,033
2,295
1,380
2,530
2,938
2.911
1,843
5,942
5,060
3,592

Basler-Kant. Strassenbahnen
Berner Städtische Strassenbahnen
Genfevc, Tramways dlectriques
Lansaune, Tramways.
Liinmaitalstrassenbahn
Luzcrncr Trambahn'
Mendrisicnsi .Tram '

Neuchätcl, Tramways
Rbeiutalische Strassenbahnen
St. Gallcr Trambahn
Yevey-Montreux-Chillon-Yilleneuve
Zürich, Städtische Strassenhahn

Tramways
225,862
127,307
266,327
108,944

)0,5S1
34,646

' 6,237
54,172

9,204
57,936
31,005

412,354

8,000 I 5,972
4,220 1,207
3,157 342
1,919 44
1,030
4,052
1,232
1,050
4,100
4,500
1,877
2,200
3,817
6,952

11,212
6,600
6,400

(von mehr als 10 km Länge)

274,025
159,563
326,107
135,719
15,395
44,521
'

6,3SO

65,240
8,819

61,739
39,686

502,183

1,309

226
777

1.744
2,629

304
1,892
6,471

.2.634

15,985
8,912
1,632

5,846
6,810

5,300 1,080 1,900
1,138 — —

418 26 15

117 68 200
213 — 25

1,267 — —
52 — —

316 — —
4,500 —
— 500 1,250
1,580 700 700
2,270 50 47

291 938 890
2,615 140
4,800 40 40
3,290 — —

Tramways (de plus de 10

— 10,298 • 10,842
— 3,582 • 4,339

21,236 35 1,275
11,871 1,800 3,563

893 — —
— 4,450 2,073

7,196 511 702
6,810 287 283
— 1,900 313

— 9,813 7,992

I

12,388
4,865
3,070
2,305

6,186
1,690
1,033

'2,521
2,157
3,030
5,382
5,590
3,085
7,974

11,571
6,226

236,160
130,889
282,347
119,656
12,213
39.096

6,237
60,529
16,301
59,836
31,005

422,167

15,200
5,358
3,590
2,266
1,268
5,319
1,284
1,050
4,416
9,000
3,127
4,480
6,164
8,133

13,827
11,440

9,690

284,867
163,902
348,618
151,153
16,288
46,594

6,380
73.138
•15,912
62,052
39,686

510,475- 1

5,503
8,965
2,393
1,795
1,017
3,545

526
'

2,274
1,037
4,885
2,372

10,473

3,031
2,452
1,179
2,570
2,0S5
1,536

.1,875
1,037

868
1,622
1,171
2,155

646
523

' 668
584
611

1,401.
752

1,821
1,357
1,492
1,997
1,261

469
1,655

929
491

1,040
580

1,208
1,755

467
548
497

1,424
1,446

548

447
2,089
1,061
1,549

577
728
348

1,440
508
736
611
409
825
582
819
982

443
2,309

511
735

1,589
741
606
906

1,063
709
378

'
551

1,237
494

1,135
374

• 716
987

1,272
1,036

1,032
3,037

1,440

773
169
833
252
390

2,007
1,794 |

• 617
|

1,139
|

311 |

2,850
2,633
1.452
2,353
1,726
1,707
2,232
1,208

873
1,765
1,100
2,167

800
609
650
676
714

1,605
1,066
2,250
1,608
1,750
1,960
1.453
- 476
2,013

1,152
594
913
774

1,361
1,915

573
684

'549
"2,059
1,333

585
596
436

2,294
1,300
1,744

688
680
314

1,592
583
921
659
507
829
486
851

1,255
628
651

2,598
599
948

1,773
807
747

1,000
1,117

913
453
577

1,305
410
899
408
769

1,116
1,392
1,051

1,266
3,349

1,416
141
665
128
846
442

1,627
2,070
1,493

1,626
1,975

484

6,528
11,226
2,954
2,259
1,357
4,224

538
2,496
1,061
5,254
3,036

12,686

1,887,S9S
585,552
141,737
833,981
201,497
372,815
550,S61
144,033
174,937
340,617
172,235
176,628
175,475
36,668
48,308
89,050
71,586

448,610
55,715

210,463
185,773
90,267

418,974
305,145

67,542
132,306

69.142
33,680

112,115
25,215

168,858
176,334
84,901
62,425

193,160
.78,513
94,226
40,926

77,728
190,625
94,579

236,757
52,041
82,173
65,107

386,721
48.143

114,874
17,201
62,644

'
.71,749
16,146

'
42,750

431,341

• 42,890
2,467,327

18,970
107,441
79,910

'
68,825
48,199
70,664
83,520
78,291
17,503
23,755

106,221
33,849
65,497'
54,475
53,374

142,624
125,802

-1,255

26,834
11,928

5,181
11,581

36,468
1,690
1,033
3,518
3,843

12,270
27,378
11,460
3,085

23,349
58,415
12,108

1,3-18,122
786,101

1,616,942
'676,235

65,934'
208,644

40,468
311,379

65,222
.• 344,528

184,763
2,429,893

1,747,684
606,736
157,860
S40,337
183,656
418,243

• 583,412
161,220
180,10S
359,775
166,146
185,771
206,390

44,647
55,039
93,331
98,577

496,242
51,832

• 226,297
200,463
101,637
461,464.
327,5S6

75,774
154,680

81,421
41,426

101,999
44,697

195,606
194,033
88,708
90,057

196,869
93,394
94,347
44,282
65,701

' 82,000
225,932
115,737
274,499

60,309
88,175
78,790

414,794-
56,074

180,828
22,952
67,535
68,411
16,670
55,738

530,367
48,776
52,992

2,773,300
• 21,376
140,844
86,782

'
77,863

' 52,131
160,421
109,063
101,556

31,573
27,472

118,518
3-1,382
66,916
62,339
76,018

158,258
140,567

5,107

32,293
15,816
6,746

11,319
1,268

32,669
1,284
1,050
5,773

52,892
12,207
24,565
12,501
8,133

35,015
63,692
27,053

1,587,057
939,314

1,932,843
758,626

84,314
248,133

38,441
376,382

66,307
356,879
225,369

2,775,013

* Inklusive Gepäck, Tiere und Post. — Y compris bagages, animaux et poste.



31. VIII. 1917 N° 203 T- 1401

Getreide-Saatgut f
(Verfügung des schweizerischen Militärdepartements vom 24. August 1917.)

I. Allgemeiner Getreide-Saatgutverkehr.
Art. 1. Landwirte und landwirtschaftliche Betriebe sind berechtigt,

auf eigenen oder gepachteten Grundstücken gebautes Getreide, nämlieh
Weizen, Dinkel, Roggen, Einkorn, "Emmer, Hafer, Gerste und Mais im
Gebiete der Gemeinde, weleher die betreffenden Grundstücke naeh der
eidgenössischen Anbaustatistik für das Jahr 1917 zugeteilt sind, als Saatgut

abzugeben oder es zu diesem Zweeke einer -der zum Handel mit
Getreide-Saatgut ermächtigten Firmen zu verkaufen.

Art. 2. Wer Getreide-Saatgut abgibt, hat sieh von seinem Abnehmer
für jede Lieferung eine Quittung ausstellen zu lassen. Aus dieser Quittung
muss die Art des gelieferten Getreides, das abgegebene Quantum und
die genaue Adresse des Abnehmers ersichtlieh sein. Diese Quittung
muss der Gemeindebehörde, der die Aufsicht über das abgegebene Ge-
.treide zusteht, und von dieser den mit dem Aufkaufe des Getreides
betrauten Behörden und Beauftragten vorgelegt werden, wenn die betreffende
Lieferung bei der Feststellung der dem Bunde abzutretenden Getreidemenge

in Anrechnung gebracht werden soll. Abgegebenes Getreide-Saatgut,
für welehes keine Quittung vorgelegt worden ist, wird bei der Verrechnung
der dem Bunde abzutretenden Getreidemenge nicht in Anrechnung gebracht.

Art. 3. Zum Bezüge von Getreide-Saatgut ist jeder Grundbesitzer und
Päehter naeh Massgabe der von ihm zu bestellenden Grundstüeke bereebtigt.

Als Saatgut bezogenes Getreide ist zur Aussaat zu bringen und darf
nicht für andere Zweeke verwendet werden. Ausnahmen können nur durch
die Inlandgetreidestelle bewilligt werden.

Art. 4. Jeder Bezüger von Getreide-Saatgut hat unaufgefordert der
Gemeindebehörde, der die Aufsieht über das Getreide des Bezügers
zusteht, sehriftliehe, vom Abgeber unterzeichnete Mitteilung zu maehen,
aus der die Art des bezogenen Getreides, das bezogene Quantum und
die genaue Adresse des Abgebers ersielitlieh sein muss. Diese
Mitteilung muss von der Gemeindebehörde den mit dem Aufkaufe des
Getreides betrauten Behörden und Beauftragten vorgelegt werden, die sie
bei der Feststellung der dem Bunde abzutretenden Getreidemenge in
Anrechnung zu bringen haben.

Art. 5. Erfolgt die Abgabe von Getreide-Saatgut gegen gleichzeitige
Zurückgabe der gleichen Menge Getreide dureh den Saatgutbezüger, so
ist für diesen Saatgetreide verkehr eine Meldung bei der Behörde nur
notwendig, wenn die Tauseher nieht in der gleiehen Gemeinde wohnen.

In gleicher Menge dürfen so zum Umtauseh gebraeht werden: a) Weizen,

Dinkel, Roggen, Einkorn und Emmer untereinander; b) Hafer und
Gerste untereinander.

Art. 6. Die Inlandgetreidestelle kann Landwirte zur Abgabe von als'
Saatgut geeignetem Getreide sowie zur Vornahme aller zu seiner Zubereitung
erforderliehen Arbeiten verpflichten. Die Inlandgetreidestelle kann hierfür
die Mitwirkung der Kantons- und Gemeindebehörden in Ansprueb nehmen.

II. Saatgutverkehr von feldbesicbtigtem Getreide.
Art. 7. Zur Abgabe von Getreide-Saatgut verpfliehtet sind alle

Produzenten, deren Getreidefelder dureh die Schweiz. Samenuntersuchungs-
und Versuchsanstalten oder dureh, die Saatzueht-Genossensehaften
besichtigt und zur Saatgutlieferung geeignet anerkannt sind.

Art. 8. Für die Kontrolle des Saatgutverkehrs von feldbesichtigtem
Getreide gelten die Bestimmungen der Art. 2, 4 und 5 dieser Verfügung.
: III. Getreide-Saatgut handel.

Art. 9. Der Ankauf und Wiederverkauf von Getreide-Saatgut ausser-
halb der "Gemeinde steht nur den von der Inlandgetreidestelle im
Einvernehmen mit der Abteilung für Landwirtschaft des schweizerisehen
Volkswirtschaftsdepartementes bezeichneten Firmen, insbesondere
Züchtervereinigungen, Saatzuehtgenossenschaften und landwirtschaftliehen Ge-
nossensehaitsverbänden zu, die dafür eine Bewilligung von der
Inlandgetreidestelle erhalten haben.

• Die Bewilligung können' in der Regel nur .Vereinigungen erhalten,
welche sieh schon bisher mit dem Saatguthandel befasst haben oder die
sieh der Kontrolle der schweizerischen Samenuntersuchungs-' und
Versuchsanstalten unterstellt haben. Die Bewilligung kann von der
Inlandgetreidestelle auf ein bestimmtes Gebiet beschränkt werden. Die
Inlandgetreidestelle ist ermächtigt, die Erteilung von Bewilligungen an besondere

Bedingungen zu knüpfen.
"

Vorbehalten bleibt der Kauf von Getreide-Saatgut "von Gemeinden
innerhalb ihres Gebietes zum Zweeke der Abgabe ohne Gewinn an innerhalb*

der betreffenden Gemeinde wohnende Saatgctreide-Verbraueher.
Art. 10. Die zuin Gebeide Saatguthandel ermächtigten Vereinigungen

haben für die Inlandgetreideslelle über ihre An- und Verkäufe von
Getreide - Saatgut auf vorgedruekten Tabellen Bueh • zu führen.
Sie haben ihre Ausgänge dureh Bahnempfangsbüeher oder Quittungen der
Empfänger zu belegen.' Diese Ausweise sind für Winter- und Sommergetreide

getrennt zu führen und'für Wintergetreide bis 30. November 1917,
für Sommergetreide (Sommerroggen, Sommerkorn, Sommerweizen,
Einkorn, Emmer, Hafer, Gerste und Mais) bis 15. Mai 1918 an die
Inlandgetreidestelle einzusenden.

Ueber den Handel der Gemeinden ist von diesen naeh den
Bestimmungen der Art. 2, 4 und 5 dieser Verfügung Kontrolle zu führen.

Art. 11. Das Verzeichnis der-zum Handel mit Saatgut ermächtigten
Vereinigungen wird zur Aufhebung der Transportsperre durch die
Inlandgetreidestelle den Bahnverwaltungen mitgeteilt werden.

IV. Höchstpreise.
Art. 12. Für den Verkehr mit gewöhnlichem Getreide-Saatgutlwerden

Höchstpreise festgesetzt.
Saatgut von feldbesiehtigtem Getreide (Art. 7) unterliegt in der Regel

keiner Preisbesehränkung. Die Inlandgetreidestelle ist indessen ermächtigt,
naeh Massgabe des Bedürfnisses aueh für solches Saatgut Höchstpreise

festzusetzen. • • -v fg jg
Art. 13. Die Höchstpreise betragen: (§£2 §Sil§i
1. Für den Ankauf von Getreide-Saatgut beim Saatgutproduzenten

durch den Saatgutverbraueher oder den Inhaber der Bewilligung der
Inlandgetreideslelle: a) Für saatfertig gereinigle Ware, die 100 kg netto,
oder brutto für netto (Saek für Ware), loco Hof, Abgangsstation oder
Samenmarkt: Winter- und Sommerweizen Fr. 71, Winter- und Sommerroggen

Fr. 71, Winter- und Sommerdinkel, Flegeldrusch mit "mehr als
43 kg Hl-Gewieht Fr. 70, gewöhnlicher Winter- und Sommerdinkel Fr. 66,
Einkorn Fr. 71, Emmer Fr.'71, Hafer Fr. 68, Winter- und Sommergerste
Fr. 69; b) für nicbt saatfertäg gereinigte. Ware, die 100 kg netto, oder-
brutto für netto (Saek für Ware), loco Hof, oder Abgangsstation: Winter-
und Sommerweizen Fr. 67, Winter-und Sommerroggen Fr. 67, Winter-und
Sommerdinkel, Flegeldruseh mit mehr als 43 kg Hl-Gewieht Fr. 66,
gewöhnlicher Winter- und Sommerdinkel Fr.'60, Einkorn Fr. 67, Emmer
Fr. 67, Hafer Fr. 63, Winter- und Sommergerste Fr. 65.

2. Für den Wiederverkauf dureh den Inhaber der Bewilligung der
Inlandgetreidestelle:

Für saatfertig gereinigte Ware: Für Mengen von. 100 leg und mehr,
die 100 kg netto,, oder brutto für netto (Saek für Ware), allfällige Transport-

und Camionnagökostfen des .Wiederverkäufers nieht' inbegriffen:
Winter- und Sommerweizen Fr. 72, Winter- und Sommerrogen Fr. 72,
Winter- und Sommerdinkel, Flegeldrusch mit mehr als 43 kg HI-Gewicht
Fr. 71, gewöhnlicher Winter- und Sommerdinkel Fr. 67, Einkorn Fr. 72,
Emmer Fr. 72, Hafer Fr. 69, Winter- und Sommergerste Fr. 70.

Für Mengen von weniger als 100 kg netto, oder brutto für netto (Sack
"für Ware); inbegriffen alle Kosten des Verkäufers für Zufuhr der Ware

zu seinem Magazin :und Abfuhr derselben auf die Abgangsstation (Camion-
nage), für Verlad und Magazinierung, sowie für Nichtbahntransporte die
Zufuhr zum Hause des Käufers bis zu einer Entfernung von 4 km
inbegriffen; Fraehtspesen und besondere Spesen für Zufuhr auf grössere
Entfernungen fallen zu Lasten des Käufers: Winter- und Sommerweizen
Fr. 73. 50, Winter- und Sommerrogen Fr. 73. 50, Winter- und Sommcr-
dinkel, Flegeldrusch mit mehr als 43 kg HI-Gewicht Fr. 72. 50, gewöhnlicher

Winter- und Sommerdinkel Fr. 68. 50, Einkorn Fr. 73. 50, Emmer
Fr. 73. 50, Hafer Fr. 70. 50, Winter- und Sommergerste Fr. 71. 50.

V. Samenmärkte.
Art. 14. Das Verzeichnis der .Sameumärkte, welehe von landwirt-

-sehaftliehen Hauptvereinen veranstaltet werden, ist unter Angabe der Zeit
ihrer Abhaltung dureh den Bevollmächtigten des betreffenden
Hauptvereines bis spätestens den 8. September 1917 der lnlandgetreidestelle
einzureichen. Das Verzeichnis der Samenmärkte wird zur "Aufhebung der
Transportsperre durch die lnlandgetreidestelle den Bahnverwaltungen
mitgeteilt werden.

• Art. 15. Die Marktaufseher haben über Ein- und Ausgang in gleicher'
Weise Bueb zu führen, wie dies in Art. 9 für die Vereinigungen
vorgesehrieben ist, welehe eine Bewilligung zum Handel mit Saatgut
erhalten haben. Die Tabellen sind sofort nach Schluss des .Marktes an die
.lnlandgetreidestelle einzusenden.

Art. 16. Jeder Aussteller hat sich vom Marktaufseher eine Quittung
ausstellen zu lassen. Aus dieser Quittung muss die Art des ausgestellten
Getreides, das ausgestellte Quantum und die genaue Adresse des Ausstellers
ersichtlich' sein. Diese Quittung muss vom Aussteller der Gemeindebehörde'
und von dieser den mit dem Ankauf des Getreides betrauten Behörden
und Beauftragten vorgelegt werden, wenn sie bei der Feststellung der dem
Bunde abzutretenden Getreidemenge in Anrechnung gebracht werden soll.

Wenn ausgestelltes Getreide' oder auf den Samenmärkten erworbenes-
Getreide auf einen landwirtschaftlichen Betrieb zurückgebracht oder
gebracht wird, so ist der Betriebsinhaber verpfliehtet, es nach Vorschrift,
des Art. 4 dieser Verfügung der Gemeindebehörde anzumelden, um es für
die Feststellung der dem Bunde abzutretenden Getreidemenge in Anrechnung

bringen zu lassen. Alle diese Verrechnungen müssen von der
Gemeindebehörde den mit dem Aufkauf des Getreides betrauten Behörden
und Beauftragten vorgelegt werden.

Die Nachlieferung, d. h. die direkte Lieferung von Saatgut an Käufer,
die naeh Schluss des Marktes dureh den Samenmarktaufschcr einem Aus-'
steller zugewiesen werden, ist untersagt.

VI. Verschiedene Bestimmungen.
Art. 17.- Es darf bei der Reinigung 'und der Sortierung von

feldbesiehtigtem Getreide bis 30 % des Gewichtes als Abfall aus dem Getreide
herausgenommen werden, wenn vorgängig Proben des. ungereinigten und
unsortierten Getreides zur Feststellung der Höhe des Ausputzes an eine

csehweizerisehe Samenuntersuchungsanslalt eingesandt worden sind, t

Art. 18. Landwirten und landwirtschaftliche* Betrieben, die mehr,
Getreide als Saatgut abliefern, als sie gestützt auf die Besehlagnahmungs-
vorsehriften des schweizerisehen Militärdepartementes abzugeben hätten,
wird'auf Verlangen die Mehrlieferung, im Maximum bis zur Erreichung

.der für die-Selbstversorgung notwendigen Menge, dureh Monopolgetreide

.zum Abgabepreis des Bundes ersetzt. Die Lieferung dieses Austauschgetreides

erfolgt nur auf Vorlage der Abrechnungen der Gemeindebehörde
bei der lnlandgetreidestelle. Die Lieferung des Auslausehgetreides erfolgt "

dureh die zum Handel mit Saatgetreide ermächtigten Vereinigungen oder
dureh die Gemeinde, wenn das Saatgetreide dureh die Gemeinde gekauft
worden ist.

VII. Vollzugs - und Strafbestimmungen.
Art. 19. Kaufverträge über Getreide-Saatgut, die von Personen und

Firmen abgeschlossen worden sind, die zum Kauf naeh Massgabe dieser
Vorschriften und der sieh hierauf stützenden Ausführungsbestimmungen
nicht berechtigt sind, • sowie auch den übrigen Anordnungen der
lnlandgetreidestelle nieht entsprechen, sind niehtig, wenn sie nicht ver Inkrafttreten

des Bundesratsbeschlusses vom 2. August 1917 beidseitig vollzogen
wurden.

' Art. 20. Wer den Vorschriften dieser Verfügung oder den von der
lnlandgetreidestelle erlassenen, sich hierauf stützenden Vorschriften zu- '

widerhandelt oder diese umgeht, wird naeh Art. 52 bis 55 des Bundesrats-
besehlusses vom 21. August 19171) bestraft.

Art. 21. Diese Bestimmungen treten mit 1. September 1917 in Kraft.
') Diese Bestimmungen lauten:
Art. 52. Wer den Vorschriften dieses ßiindcsratsbesehlusses, den Verfügungen des

Militärdepartements, des eidgenössischen Brotamtes, seiner Abteilungen oder der lcanto-'
nalen Vollzugsorgane für die ßrotversorgung zuwiderhandelt oder dieselben umgeht,

'

wird mit Geklbiisse bis auf Fr. 20,000 oder Gefängnis bis zu drei Monaten bestraft.
Die beiden Strafen können verbunden werdeu.
Der erste Abschnitt des ßundesgesetzes vom 4. Febrnar 1853 über das

Bundesstrafrecht der schweizerischen Eidgenossenschaft findet Anwendung.
Art. 53. Die Verfolgung und Bcurteiluug von Uebcrtrctungcn liegt den Kantonen

ob. Sie haben durch ihre Organe die Innehaltung der vom Bundesrat, vom Militär-
departement, vom eidgenössischen Brotamt oder seinen -. Abteilungen erlassenen

Vorschriften zu überwaeheu.
Das Militärdepartement ist berechtigt, Uebcrtrctungcn der vom Bundesrat, vom

Departement, vom eidgenössischen Broiamt oder seinen Abteilungen erlassenen
Vorschriften und Einzclvcrfügungen, gestützt auf Art. 52 hiervor, in jedem einzelnen Ueber-
tretungsfalle und gegenüber jeder einzelnen der beteiligten Personen mit Busse bis auf
Fr. 10,000 zu bestrafen und damit die betreffenden Uebertretungsf'ällc zu erledigen oder
aber die Sehuldigen den kompetenten Gerichtsbehörden zur Bestrafung zn überweisen. •

Der Bussenentscheid des Departements ist ein endgültiger.
Das Militärdepartement kann den Tatbestand der einzelnen Ucbcrtretungsfälle von

sieh aus feststellen lassen oder aber die kantonalen Behörden mit einer Untersuchung
beauftragen.

Art. 54. Die Kantonsregicrungen haben sämtliehe in ihrem Gebiete gestützt auf
gegenwärtigen Bundesratsbesehluss ergeheuden Gerichtsurteile, Strafbeseheide von
Verwaltungsbehörden und Entscheide von Ucberwcisungsbehörden sofort naeh deren Erlass
unentgeltlich der sehweizerisehen Bundesanwaltsehal't einzusenden (Art. 156 des Bundcs-
gesetzes vom 22. März 1893 über die Organisation der liundesreehtspflcgc)..

Art. 55.' Das schweizerische Militärdepartement ist überdies'ermäehtigt, bei
Zuwiderhandlungen gegen diesen Beschluss oder gegen bezügliche von ihm, dein eidgenössischen
Brotamt, seinen Abteilungen oder von den Kantonen erlassenen Vorschriften
unabhängig vom Strafverfahren, die Lieferung von Getreide und Mehl bis auf die Dauer
von 3 Monaten zu sperren und die Zuteilungsquote (Art. 3) herabzusetzen,

Diese Verfügungen des sehweizerisehen Militärdepartementes sind endgültig.
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Verwendung und Enteignung des beschlagnahmten Getreides
und Selbstversorgung der Getreideproduzenten' w'l Wil«,

(Verfügung des schweizerischen Militänlepartements vöm '25.'Auguit~I517.;

I. Die Erhebung.
Art. 1. Zur Feststellung-der für die Selbstversorgung, das Saatgut und

zur Verwendung durch das eidgenössische Brotamt verfügbaren Getreide-
mengen - wird bei den Produzenten von Getreide eine Erhebung durchgeführt.

Die Erhebungen sind.auch bei andern Personen zu machen, die kein
Getreide anbauen,bei denen'sich aber mutmasslich Getreidevorräte befinden.'.

Die Erhebungen erfolgen vom 1. bis 5. September 1917 auf Grund-
der von der Inlandgetreidestelle aufgestellen Formulare und nach den von
dieser Amtsstelle erteilten Weisungen dureh die Gemeindebehörden unter
Aufsicht der Kantonsbehörden. ' g

Die' Gemeindebehörden haben zur Durchführung der ErhebungenjVer-
trauensmänner zu bezeichnen, die jede Person, bei welcher Erhebungen
zu machen sind,-zu besuchen haben,'um deren Angaben mit ihr zu durchgehen

und nachzuprüfen. '

Aus den Erhcbungsbogen lässt die Gemeindebehörde die Listen der
Vertrauensmänner und aus diesen den Gemeindebogen erstellen. Das
gesamte ErhpbungsmateriaL ' Erhebungsbogen, Vertrauensmännerlisten und
Gemeindebogen, ist dureh die Gemeindebehörden spätestens am 10.
September 1917 der Inlandgetreidestelle, Bern, einzusenden.

Art. 2. Die Personen, bei denen die Erhebungen gemacht werden,
haben auf die in den Formularen enthaltenen Fragen Antwort zu erteilen
und unterschriftlich zu bescheinigen, dass ihre Angaben vollständig und
wahrheitsgetreu sind.

Wer die Auskunft auf die gestellten Fragen verweigert oder die unter-
schriftliche. Bescheinigung ablehnt, oder wer wissentlich unrichtige oder
irreführende Antworten .erteilt oder Angaben macht, verfällt den Strafen
gemäss Bundesratsbeschluss vom 21. August 1917. Die Vertrauensmänner
sowie die Gemeindebehörden sind verpflichtet, jede Uebertretung dieser •

Vorschriften den Strafbehörden zur Kenntnis zu bringen.
Die Inlandgetreidestelle vergütet für jeden Beirieb, in dem nach Mass-

gabe dieser Bestimmungen Erhebungen vorzunehmen sind, 20 Rp. an die
Kantone, bzw. an die Gemeinden auf Rechnung des eidgenössischen
Brotamtes.

Art. 3. Die Flächenmasse dürfen in keinem Falle kleiner sein, als,die.
Anbaustalistik vom 7. bis 14. Juli 1917 ausweist.

Die Inlandgetreidestelle hat-in Verbindung mit den Kantonen und
dem eidgenössischen statistischen Bureau Kontrollen (Nachmessungen,
Prüfung der Kataster usw.) über die Ergebnisse dieser Erhebung und der
Anbaustatistik durchzuführen. -

• > II. Die Verwendung.
Arl. 4. Alles' inländische Getreide, das nicht zur Saat (Art. 27 des

Bundcsratsbeschlus'scs vom .21. August und Verfügung des schweizerischen
Mililärdcpartcmcntcs betreffend Getreidesaatgut vom 24. August 1917)
benötigt wird oder zur Selbstversorgung (Ziff. II, 3, des Bundcsrats-
beschlusscs vom 21. August 1917) überlassen bleibt, wird von der
Inlandgetreidestelle nach Massgabe der Vorschriften des Bundesralsbesehlusses
vom 21. August 1917 ürtd der folgenden Bestimmungen verwendet.

Art. 5. Uebersteigt die Anbaufläche eines Getreideproduzenten an
Brotgetreide (Weizen, Dinkel, Roggen, Einkorn und Emmer) 9 Aren pro
Haushaltungsmitglied (Art. 28 .des Bundcsratsbcschlusses vom 21. August
1917), so.ist der gesamteJJebcrschuss (Ziff. II, 3, des Bundesratsbesehlusses
vom 2L August 191?) von der Gemeinde zuhanden der'InlandgetreidfiSteileK.
zur Verfügung zu halten. '

Art. 6. Die gestützt auf die Erhebungen durchgeführten Berechnungen
sind massgebend für die Selbstversorgung und die Zuteilung der Mehl-
und Brotkarten. •

Art.'7.'Die Getre'idöproduzenten sind verpflichtet, auf 1. Oktober 1917
mit der Selbstversorgung (Ziff. II, 3, des Bundcsratsbeschlusses vom
21. August 1917) zu beginnen. •

'

'Art. 8.' Voir dem in. einer Gemeinde gepflanzlen Hafer dürfen pro
Pferd, das in .der Gemeinde gehalten wird (im Maximum jedoch die Zahl,
-welche die Viehzählung vom 19. April-1916 ausweist), 800 kg pro Jahr
zurückbehalten werden. Vom Rest sind-50 % von der Gemcinde'zuhanden
rier Inlandgetreidestelle zur Verfügung zu halten.

Ausnahmen kann, besonders für Gegenden, wo der Hafer zur menschlichen

Ernährung dient, die Inlandgetreidestelle bewilligen.
Die herauszugebende Menge ist nach der Fläche mit 12 kg Ertrag

pro Are zu berechnen. Dabei ist das Saalgut für das Jahr 1918, für die
.Bestellung einer gleich grossen Fläche wie 1917, abgezogen.

Art. 9. Von der in einer Gemeinde gepflanzten Gerste sind 40 % von
der Gemeinde zuhanden der Inlandgetreidestelle zur Verfügung zu halten«

Ausnahmen kann, besonders für Gegenden, wo die Gerste zur menschlichen

Ernährung dient, die Inlandgetreidestelle bewilligen.
Die herauszugebende Menge ist nach der Fläche mit 12 kg Ertrag

pro Are zu berechnen. Dabei ist das Saatgut für das Jahr 1918, für,die
Bestellung einer gleich grossen Fläche wie 1917, abgezogen. •

Art. 10. Die noch vorhandenen Getreidevorräte früherer Ernten sind •

vom 1. Oktober 1917 an dem Getreide der Ernte'1917 gleichgestellt.
Bei 'den Vorräten früherer Ernten an Brotgetreide werden 135 kg für

die Selbstversorgung eines Haushaltungsmitgliedes für die Dauer von
12 Monaten gerechnet.

Art. 11. Das von Gemeinden, Kantonen, gemeinnützigen
Unternehmungen oder Konsumentenorganisationen, die auf Gegenseitigkeit
beruhen, produzierte Getreide kommt in der Gemeinde, in der es gepflanzt
worden ist, nach den Vorschriften des Bundesratsbeschlusses-vom 21.

August 1917 .und dieser Verfügung zur Verrechnung.
Das Brotamt kann über den Ort der Verwendung, - z. B. wenn das

Hauptgeschäft einer solehen Unternehmung in einer andern Gemeinde

liegt, besondere Bestimmungen treffen.

III. Die Erwerbung. :

Art. 12. Für die Erwerbung des Getreides gelten für gute', trockene
und gereinigte Ware die folgenden, auf Grundlage des Abgabepreises, für
Monopolgetreide festgesetzten Preise (Art. 46, 3, des Bundesratsbeschlusses

vom 21. August 1917) die 100 kg netto, oder brutto für netto (Sack für
Ware), auf Abgangsstation geliefert: Winter- und Sommerweizen Fr. 64,

Winter- und Sommerroggen Fr. 64, Winter- und Sommerdinkel Fr. 57,

Einkorn und Emmer Fr. 64, Hafer Fr. 58, Gerste Fr. 60.

Art. 13. Für geringe, nicht genügend troekene oder nicht gut-gereinigte

Ware wird entsprechend weniger bezahlt.
Art 14. Liefert ein Getreideproduzent mehr als die vorgeschriebene

Menge ab (Art. 30, AI. 3, des Bundesratsbeschlusses vom 21. August 1917),

so erhöht sich für diese Mehrablieferung''der Preis um Fr. 4 pro 100 kg-"
beim Brotgetreide (Weizen, Dinkel, Roggen, Einkorn und Emmer) und
um Fr. 3 pro 100 kg bei Hafer und Gerste.

Art. 15. Die Getreidemenge, die von der Gemeinde der Inlandgetreidestelle

zur Verfügung zu stellen ist (Art. 5, 8 und 9 dieser Verfügung),

U^vird von der, Gemeinde durch die Inlandgetreidestelle oder ihre Beauf-
li-tragten erworben.
— • Art. 16. Die Auszahlung der Produzenten erfolgt stets durch die

Gemeindb.' '

Die Auszahlung-der Gemeinden für an .die Inlandgetreidestelle geliefertes

Getreide erfolgt dureh das eidgenössische Brotamt.
Die Abrechnungen zwischen den Gemeinden und dem eidgenössischen

Brotamt erfolgen gestützt auf besondere Weisungen.

j I V. D i e 'A b'l i ef er ii n g.
Art. 17. Jeder Getreideproduzent ist verpflichtet, den durch die

Erhebung berechneten • Ueberschuss über, seinen Selbstversorgungsbedarf
(Art. 27 des Bunderatsbeschlusses vom 21. August 1917) der Gemeinde
naeh den Weisungen der Inlandgetreidestelle und der Gemeindebehörde
abzuliefern.

Art. 18. Jede Gemeinde ist verpflichtet, den durch die Erhebung
berechneten Ueberschuss über den. Selbstversorgungsbedarf der
Getreideproduzenten und eventuell vorhandene andere Vorräte der Inlandgetreidestelle

resp. deren Beauftragten zur Verfügung" zu halten und nach
Weisung: der. Inlandgetreidestelle abzuliefern.

Art. 19. An die Inlandgetreidestelle darf nur Getreide von landesüblich

guter Qualität zur Ablieferung gelangen.
Im Zweifelfalle entscheiden die mit der Prüfung der Mahlfähigkeit

beauftragten Stellen (Art. 21 dieser Verfügung) endgültig.
V. Verschiedene Bestimmungen.

Art. 20, Die Zurückgabe und Verteilung von Kleie und Mehl (Art. 30
des Bundesratsbesehlusses vom-21. August 1917) von dem an die
Inlandgetreidestelle abgegebenen Brotgetreide erfolgt durch die Gemeinden.

Die Inlandgetreidestelle stellt nach der Menge des abgelieferten
Brotgetreides Kleie und Ausm'ahleten den Gemeinden zur Abgabe an die
berechtigten Getreidelieferanten zur Verfügung.

Art. 21. Mit der.Prüfung des Getreides, das nicht in mahlfähigen
Zustand gebracht werden kann (Art. 41 des Bundesratsbeschlusses vom
21. August 1917) • werden die schweizerischen agrikulturchemisehen
Anstalten, eventuell in Verbindung mit den schweizerischen Samenunter-
suehungs- und Versuchsanstalten beauftragt. '

Die Inlandgetreidestelle erlässt in Verbindung mit diesen Anstalten-
die nötigen Weisungen.

VI. Vollzugs - und Strafbe.stimmunge.n,
' Art. 22. Die-Inlandgetreidestelle, in Verbindung mit den anderen

Abteilungen des eidgenössischen Brotamtes, wird lür die Durchführung der '

Bestimmungen dieser Verfügung notwendigen Weisungen und Massnahmen
treffen.- In wichtigen Fragen entscheidet das schweizerische •

Militärdepartement.

Art. 23. Wer den.Vorschriften dieser Verfügung oder den-von der
Inlandgetreidestelle erlassenen, sich hierauf stützenden Vorschriften und
Weisungen zuwiderhandelt oder diese umgeht, wird nach Art. 52 bis 55
des Bundesratsbeschlusses vom 21. August 1917 bestraft.

Art. 24. Diese Bestimmungen treten mit 1. September'1917 in Kraft.

Portland-Zement. Das Bureau of Standards in-.Washington, D. C., hat
kürzlich als Bulletin Nr. 78 eine Broschüre, betitelt «Properties of the Calcium
Silicates and Calcium Aluminäte Occurfing'in normal Portland Cement»
veröffentlicht. Dieselbe kann beim schweizerischen Nachweisburcau für Bezug

; und..Absatz von Waren, Metropol..in Zürich, eingesehen werden;-

— Konsulate. Der Bundesrat hat am 29. August den an Stelle des zurückgetretenen

belgischen Konsuls Herrn Adolf Moynier in Genf ernannten neuen
Konsul ad interim von Belgien daselbst, Herrn Gustav Pitot, als solchen
anerkannt. '

'* * * '

Consulats. Monsieur Gustave ,Pitot, nommö. consul ad interim'de Belgique,
ä' Geneve, en remplacement'tde Monsieur Adolphe Moynier, demissionn'aire,
a ete rcconnu en cettc qualitc par le Conseil födöral.

Postscheck- und Giroverkehr. — Chfeques et virements postaux
Nr. 84. Neue Beitritte. — 25. VIII. 1917.' Nouvelles adhesions,

Altstetton: VIII. 5167 Leumann, J., Papeterie, Buchhandlung und Friedeusriehteramt.
• Baar: VIII. 5161 Keller-Sekiess, Karl, Sägerei und -Knochenmühle, Bliekenstorf.

Basel: V. 3217 Gautsehy-lvuhn, A.-G. -V. 3216 Dubois, Augusf - V. 3210'Fries, A. -
V. 3218 Heller, Osear, Schweiz. Kraftfutter-Industrie „Kaleios". - V. 3219 Kochler-
Badin, Gaston, Ingenieur, und Andrä Jaquet, Ingenieur.,- V. 3213 Sehöu, A., Verlag
von Sehön's Kursbuch - V. 3208 Uebelin, W., prakt. Zahnarzt - V. 3215 Zink, C.

Bern: III 645 Bernheim, Adrien. - III. 2033 Kaninehenzüehtervereiu Bern und
Umgebung. -III. 2030Novitas A.-G. - III. 2025 Wyss, Ferd Verlag. - III. 2032 I, Schweiz.
Patrouillen- lind Marathon-Lauf. • • •

Binninflen: V. 3214 Früh, Ed, Backsteinfabrik.
Bisehofszell: VIII. -3176-Sektionschef.
Erlenbaeli (Zürich): VIII. 3305 Smith, Harald, Nonveg. Skifabrik..
Frilioura: IIa. 241 Soeiäte de seeours mutuels, Adolphe Dubey, eaissicr. - IIa. 239

Stueky fibres, mecanieiens-eonstrueteurs.
Geneve: I. 1354 Deletra, Melle Henriette, eeolc de la Cour de St-Pierre.
Dnvos-Dorf: X. 58S Kindsehi, Martin, Biinda.
Grosshöehstettcn: III. 2029 Geflügel- und Kaninehenausstelluug • 1917.
Interlnken; III. 2031 Dedier, A., aumönier des iuternäs -beiges. -. III. 2037 Mühlemanu,

F., Parfümerie.
KroDtal-Neudorf: IX. 1694 Maschinenfabrik Krontal, A.-G.
Laudquart: X. 606 Graubündner Butterzentrale.
Lausaune: II. 795 Bazar vaudois. - II. 62 Daetyle-Offfee, Jules Kreis. - II. 1392

.Fäderation romaude des inalties menuisiers - ebänistes, menuisiers, eharpentiers et
parqueteurs. - II. 1405 Iluguenin, J. P., & Cie. - II. 1404' Soeiete vaudoise d'agri-
eulture et de viticulture, office commercial.

Luzorn: VII. 637 Sproll, M., Buehdruelcerei. - VII. 1041 Verband luzerniseher
Viehhändler.

Nctstal: IXa. 122 Ilösli, Gebrüder J. & H., Wein- und Spiritnosenhandlung.
Ncuehütel: IV 309 Dueommun, Maurice, rue du Roe 2.

Bhelnfelden : V. 3189 Bertsebi, Ernst, Bäckerei.
Schnifhuusen : VHIb. 425 Müller,-Heinr., & Co., Bildhauerei.
Seen: VHIb. 136 Ornithologischer Verein, Kassier: Ernst Müller.
Solotburn: Va. 382 Hug & Cie. - Vu. 385 Salzmann, Ernst, Ing., Minerva-Tusehfass-

Fabrik.1 •
' '

Weesen: IXa. 298 Benz, Urban, Seiden.
Winterthur: VHIb. 381 Lenzer, Anton, Metzgerei. - Vlllb. 425 Müller, Heinr., & Co.,

Bildhauerei. - VIHb. 386 Vogel-Hasler,- Carl, Ruhtalstrasse 14. '

Zürich: VIII. 5168 Bireher, Ernst, Sehuhwarenvertrieb. — VHI. 5171 Bosshari-Leemann's
Erben, E. — VIH. 4647 Bratt, Hermann, Gessnerallee 42. - VHI. 5182 Bueher, L.,
•Stickerei.-- VHI. 3804 Dobrin, M. - VHI. 5164 Dübendorfer, Emma, Dr., Aerztin. -
VIII. 5175 Guggenheim, D., Schweiz. Berufskleiderl'abrik.' - VIH. 1007 Gut, Adolf,
Dr. med.,'Augenarzt. - VIII. 4669 Kratt, Emil; Spezialist für Baekofenbau und
Bäekereieinriehtungen. - VIII. 5169 Eongini, Leo, Löwenstrasse 42. - VHI. 5172

Ruhig, Jakob, Mauufakturwaren. — VTH.'5l65 Weiekb, Otto, Lederhandlung. - VIII. 5177

•Weinmanu, A., Klarastrasse 10. — VHI. 5162 Wyler-Stark, M., Militärartikel. — Vin. 5180
Zimmermann, F. X., Metallwaren-Fabrik. — VIH. 5176 Züblin, Ed., ;& Cie., A.-G.,
Bau-Unternehmung. •' • '
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41« 1» Staatsanleihen
von 8 Millionen Franken von 1917

Der.Regierungsrat des Kantons Zürich nimmt zur Konversion beziehungsweise Rückzahlung des 4% Staatsanleihen
von 8 Millionen Franken vom 4. Juh 1907, welehes am'30. September 1917 fällig wird, ein neues

43|4°|o Anleihen von 8 Millionen Franken
auf.

Die Obligationen sind mit halbjährlichen- Coupons auf- 31. März und 30. September versehen. Der erste Coupon
verfällt am 31. März 1918. '

-
Das ganze. Anleihen wird ohne weitere Kündigung am 30. September 1937 zur Rückzahlung fällig. Der Kanton

Zürieh behält sich aber das Reeht vor, das Anleihen auf sechsmonatige Voranzeige hin ganz oder teilweise auf einen
Zinstermin, erstmals auf 30. September 1927, zur Rückzahlung zu künden.

Das neue .Anleihen wird zu folgenden Bedingungen zur öffentlichen Zeiehnung aufgelegt:

1. KOVVEBHIOlV
Den Inhabern des zur Rückzahlung auf den 30. September 1917 fälligen

4 % Anleihens des Kantons Zürieh von 8 Millionen Franken von 1907

wird das Reeht eingeräumt, ihre Titel in solehe des neuen Anleihens zu konvertieren.
- Die Konversion erfolgt zum Kurse von 99 s/' % mit Wertstellung vom .30. September 1917.

Die Obligationen, deren Inhaber von der Konversionsofferte Gebrauch machen wollen, sind ohne den Coupon per. 30.. September 1917,
weleher wie gewohnt auf Verfall bezahlt wird, mit einem besonderen Anmeldeschein •

-vom. 1. "bis lO. September 1917 •

bei einer der nachstehend bezeichneten Stellen einzureichen. .' '

Bei der Einreiehuug der zur Konversion gelangenden Titel wird dem Inhaber die Konversionsprämie von 14 % mit
Fr. 2.50 per Obligation von Fr. 1000 —
Fr. 1.25 „ „ von Fr. 500.—

in bar ausbezahlt.

JB. BAR-SUBSKRIPTION
Auf denjenigen Teil des ueuen Anleihens, der nicht dureh Konversion beansprucht werden sollte, werden

•vom 1. bis lO. September 1917
Zeichnungen gegen bar entgegengenommen.

Der Zeiehnungspreis beträgt 99s/< °/o zuzüglieh Stüekzinsen ab 30. September 1917 bis zum Tage der Liberierung.
Die Zuteilung erfolgt baldmöglichst naeh Schluss der Subskription dureh schriftliche Anzeige an die. Zeichner. Bei Ueberzeichnung

findet eine entsprechende Reduktion statt.
Die Abnahme der zugeteilten Titel hat vom 30. September bis spätestens am 30. November 1917 zu geschehen.

Konversions- und Subskriptionsanmeldungen nehmen entgegen :

Zürcher Kantonalbank in Zürich
sowie deren Filialen Affoltern a. A., Andelfingen, Bauma, Bulach, Dielsdorf, Horgen,. Mellen, Riiti, Uster, Wald, WInterthur
und die. Agenturen Zürich-Neumünster, Zürlch-Unterstrass, Dübendorf, Feuerthalen, Kloten, Oerllkon, Schlieren, ThalwII,

Turbenthal.
• Prospekte und Zeichnungsseheine stehen zur Verfügung. .- (3826 Z) 2123.

Zürich, den 31. August 1917. Zill*eher Kantonalbank.

I»
(V. s. u.)

Anmeldungen. für die im Herbst 1917
stattfindenden Revisorenprüfungeri nimmt die Geschäftsstelle

entgegen. Prüfungsreglemente können bei
Heim Dr. K. Sender, Geschäftsführer des V. S. B.,
Waisenhausstrasse 4, Zürich, und hei Herrn.Emile
H. Heb, Bücherrevisor, .12, Place de la Fusterie,
Gent, zu 1 Fr. bezogen werden, welche, auch nähere
Auskunft erteilen. '

(3709 z) 20821.

Reehnniigsrnf
Reehtlieh begründete Forderungen und Ansprachen irgend

weleher Art an. die in Liquidation begriffene Kollektivgesell-
sehaft Hähni & Ritter, Weinhandlung in Herzogenbuchsee
(Liquidator: Herr Gemeinderatspräsident G. Wyss in Herzogenbuchsee),

sind bis Ende September 1917 den unterzeichneten
Beauftragten anzumelden. (OF3944B) 21141

Herzogenbuchsee,. den 28. August 1917.

Spreng & Hunzlker, Notare.

"vjtsr-v
Les livrets delivrea par la Banque Populaire Suisse, ä

Lausanne, N° 11194, au nom de Madame AmEIIe-CEcIIe Meylan-
Audemars et N° 11320, au nom de Monsieur Edmond-Henri
Meylan, hörloger, les.deux au Brassusj ainsi que le livret
de societaire N° 71369, delivre parle'mEme Etablissement,
au nom de Monsieur Auguste Valioton, eomptable, ä Cully, sont
EgarEs. .Le ou les porteurs aetuels .de ees livrets sont invitEs
ä les presenter dans les'6 riiols. ä partir d'aüjourd'hui ä lä.
Banque Populaire Suisse, ä Lausanne. PassE ce delai, les
dits livrets seront annuIEs et il en sera dElivrE des duplicata..

Läusanne, le 20 aoüt 1917.

(32937 L) 2073!
Banque Populaire Suisse

LA DIRECTION.

lue^vioüi
VeM sdiweiz. Bieimiifo (V.S.B.)

Examens d'Experts-Comptables
Automne 1917

Llassoeiation suisse des Experts-Comptables organisera
en automne 1917 une session d'examens pour l'ob-
tention du diplöme d'expert-eomptable. Le rEglement peut
Etre retirE auprEs de M. le Dr. Ii. Sender, secretaire
de l'association suisse des Experts-Comptables, Waisen-
hausStrasse 4, Zurich, et Bf. Bmile 11. lieh, expert-
comptable, 12, Place de la Fusterie,' ä ©enfeve, au prix
de fr. ,1. (3708 Z) 20811

Wir empfehlen ans:

Zur Vermittlung von Kapitalanlagen
In erstklassigen, vorzugsweise Sekweizerwerten-

Zur Ausführung von B&rsenanfträgen
Wir diskontieren,. solange Konve-
nienz, erstklassige, innerhalb Jahres¬

frist fällige Obligationen
|e naeh Laufzeit zn 4—5.%

WirverzinsenKonto-Korrentgnthaben
|e naeh Kündigungsfrist mit 3—4)4 % p. «•.

1215 (2192 Z)

üsnileh-Unfte
Adressen von Advokaten, Notaren,'
Inkasso- und Auskunltsbureaux, ete.

ItDsevHts loniciani
Adresses d'avocats, notalres, bureaux
de recouvrements et de renselgns-

ments, etc.

Aaran: Stlmomann & Snndmeler,-
Advok. Notar, u. Inkasso.

Altdorf: Dr. F. Scbmld, Adv. Not. Ink.'
Baden: Victor Sehmld, Notar, Inf.,Ink.
Basel: Dr Oscar Meyor, Rechtsanw.

Handelssachen fur diu ginn Schwei* *

Bern: G. Bäriswyl, Ink. u. Ausk.
— Dr. J. Zohnder, Advokat, Spitalgasse

18. Advokatur u. Inkasso.
— Auskunftei A. Merz, Seidenweg.
— Rnd. v. Dach, Notariat,

Verwaltungen, Gründungen. • Ttl. 761.

Biel: G. Fehl mann, Notariat, Inknssi.

Brig: J. v. Stocknlpor, Adv.Inkasso.
Bttmpliz: LOthl, Notar, Ink., Ausk.'
Chx.-de-Pds.: PAUL Robert, ren:. rw,
Chnr: Dr. Fr. Conradin, Adv.
— Dr. AI. BrOggor, Adv. 4 Handelst.
Davos: Dr. Nik. StilIIer, Beebtunuli
Delimont: Raymond Schmld, aroeal,

Freiburg: Dank E, uidry & C'°,
— Ernest Girod, avoeat.
Oenöve: Goetsohel et Gärard, avoeati,

— P. et E. Magnenat, utwsIs, Much« 9.

— G. Bernard, avoe., PI. Mdtropol 2
— John Grobot, ng. d'nfT., Crdditräf.
— Ilorrcn & Guerehct. Rensei-

guements et recouvrements, sur
to'us' pays. Brevets d'invention,
marques, modules, etc.

— J. & W. ncrren, Avoeats. Rcprds.
• dev. tous tribunaux et juri-

dietions.
— John Renaud, avoeat, Croix

d'Or 17.
— O. Martlgny, prat, en. droit, »gl. d'aff.

— Informntlon-Ofllec, 9, rne Neoker.

Renseignemeuts, rcchcrches, ete.
Lausanne: H. Gross, avoeat.
— L. Bcrtarlonno, agent d'affaires

patente (eorr. deutseh u. ital.).
Le Loele: Agenee Iinnnclire ot oom-

merclale. Rens., reo., change, expert., get.
Lugano: Otto Sohnetle, Creditref.

Ink. Spezi&l. f. Tessin u. Italien
Montrenx: L. Chalet, ngt. d'aff. patent!.

— Paul Pochon, agt. d'aff., recouvrements,

reusciguements, Teleph.89.
Samen: Dürrer & Kallirlncr, Adv. Ink,

Schwyz: Michael Ehrler, Ink., Reehtib,

Solothnrn: A. Brosl, Advokatur,
Notariat und Iukasso für dl«
ganze Sehweiz.

— Sr. E. Brunner, Advok., Notariat, Ink.

— Dr D. Hammer, Advok., Notariat, Ink.

— Dr P. Rolnert, Advok., Notariat, Ink,

St. Sailen: E. Forstor, Inkasso n. Infom.

— Dr. F. Cnrtl, Adrokilnr n. Inkasso.

Uster: Dr. E, Stadler, Advokaturbureau

u. Inkasso. Tel. Nr. 211
Zofingen: G. Lüieher, Notar., Ink-
— Dr.jur. Karl Haurl, Advokaturb.
Zürich: Schweiz. Iiiformatlons-

Buronu. Gegr. 1880. Inkasso. •

— Flnchsmaun & Köpf II, Advokatur

u. Iukasso, Seidengasse 16.
— Auskunftei Atlas. Tel. 7010. Ink. Inf.

— Auskunftei Prudontla A.-G.
(gegr. 1894). Akt.-Kap. Fr. 100,000.
information und Inkassl.

AUSKUNFTEI C GRURING
SCHWEIZERISCHE ACTIEHGESEIISCHAET
INTEBNAT.INSTITVTr HAKDHS-

ü.PKfVATINFOKHATIONEN^
CENTRAIE u.DIOEaiON in BERN rn-3SS9

Leere Sticke
kaufen und verkaufen

zu Tagespreisen

(3102 Z) Zürich 3 1800,

Hotel*
angestellte finden durch
Veröffentlichung ihres Ge-
suches in • der.. „Feuille
d'Avis de Montreux" am
schnellsten.und sichersten'

Stell©:
in Montrenx

oder Umgehung. Sich zu
wenden an

PUBLICUM iL G.

8chweiz. Annoncen - Expeditinn



1404 - N° 203 31. VIII. 1317

V „ „ „^-JJA ^
elektrischer Maschinen, Motoren,
Transformatoren, Ventilatoren und Apparate.

Besteingerichtete Werkstätte. — Grosses Lager. 448
Prompte und billige Bediennng. — Garantie. (980 Z

Elektro-fehan. Reparaturwerkstätte

HstFkimrsI Sz XEiltpold
Hardtnrmstr. 121

Zürich &
Telephon

Geschäft: Selnau 667
Privat: Hottingen 1894

Teleflr.- Adresse
Elcktromechan.

Les actionnaires sont convoques en

assemble sätMe ordinaire
pour le mardl 11 septembre 1917, ä 10 hcurcs du matin,
au slfcge de la soclötö, Rue de Bourg 15, ä LAUSANNE.

ORDRE DU JOUR :

• 1° Rapport du conseil d'administration et presentation
des comptes. Rapport des contröleurs.

2° Votation sur les conclusions de ces rapports.
3° Nominations statutaires.
4° Liquidation de la sociötö.

Le bilan et le comptc de profits et pertes, ainsi que le
rapport des contröleurs, sont döposös au bureau de la sociötö,
oü les cartes' d'cntröc pour l'assemblöc peuvent etre retirees
jusqu'au 8 septembre, ä 4 heures, contre presentation des
actions. (13356 L) 2126 I

X.e conseil d'administration.

STADT WISTEETHÜE
3,6+1'|. HypotiieKar-flnleihen vonFr.ll,550,000

Am-22. Jnnl 1917 sind 232 Obligationen zur Rückzahlung auf den
31. Oktober 1917 ausgelost worden. Davon befinden sich noch 106 Titel
in Zirkulation sie tragen folgende Nummern:

504 2169 5606 8123 10545 12934' 15044 17112 20952
957 2358 5653 8562 • 10778 13306 15121 17186 21016

1083 2523 6021 8620 10820 13657 15267 17383 21145
1105 2611 6136 8655 11258 13789 15297 17490 21367
1291 2918 6384 8938 11565 13312 15340 17529 21648
1440 3317 6405 9138 12064 13828 15526 18565 21812
1459 3798 6853 9145 12076 13999 15838 18697 21818
1562 3909 7292 9866 12102 14146 15926 18794 22836
1879 3981 7388 10191 12221 14392 16074 18930 22868
1889 4065 7459 10343 12268 14610 16757 19137 22895
2058 4110 7575 10358 12560 14645 16910 19816
2088 4204 7796 10488 12786 14717 16932 20555

Die Rückzahlung erfolgt gegen Einreichung der Titel mit Fr. 685.—
per Obligation (Fr. 500.— Kapital und Fr. 185.— Kapitalzuschlag),
mit dem Verfalltag hört die Verzinsung anf.

Die übrigen 126 ausgelosten Kümmern entfallen auf die von der
Schuldnerin zurückgekauften Obligationen. (49 W) 1715,

Pro memoria. Auf den 31. Oktober 1916 zur Rückzahlung ausgeloste,

noch nichf eingelöste Obligation Nr. 7221.

Winterthnr, den 30. Juni 1917.
Die 6emetudegutsverwaltang.

(Soci6t6 Anonyme)
Köngens Nytorv 26, Copenhague (Danemark)

fait connaitre, en continuation de sa publication en date
du 9 juillet a. c., que les titres susmentionnes ont egale-
ment öte declarös ögares ou disparus et qu'ils sont frapp£s
d'opposition. 21221

Litra A. Litra ß.
ä fr. 2500 ä fr. 250

527 8288 18175 27451
4843 8685 18176 '27452 '
5564 13076 18376 27969
6240 15519 18682'

Inserate
für die

f1MB- und

HeMt
bestimmt, finden im

' miMiMiimiiiiiimm
wirksamste. Verbreitung

s s a

Annoncen-Regie

PtlBlICITAS A.G.

Schweiz, Annoncen-Exped.

Antßsnat-Bnchhalfnng
richtet ein 1 (151Z

Hermann Frisch, Bücherexperte
Zürich 6, Neue Beckenhofstr. 15

Offres d'ezploiiatiaa de Brevets
Patentverwertungs-Offerten

E. Imer-Sohnetder, Ing.-cons., Qenbve.
E. Blnm & Ci. A. O., Ing.-cons., Zurich.
S. Kirchhofcr, Lng&ueur-cons., Zurich,

el-devent Bourry-Stquln & Co.

A. Bitter, Ingenieur, Bile.
Bd. de Waldkirch, Avoc&t, Berne.
JJsegell & Ct., Ingenieurs, Berne.
A. Blatfeey-Boret, lag., Chanz-de-Fonde.

Administration aotuelle: N° 74 Bahnhofstrasse, Zürich.

(>N\AlSONA^SAHrPWn&g-||

DE
'PWemiFTtL INDUSTRIELLE.

3192) Le titulaire du brevet suisse n° 41482,-du 15 octobre 1907, relatif ä
une Machine ä combustion interne perfectionnöe, dösirent vendre ce brevet,
cn-cöncöder des licences d'exploitation ou-recevoir toute autre proposition
visant ä la mise en oeuvre de cette invention en Suisse.

Pour tous renseignements s'adresser ä M. A. Ritter, ingönieur-eonseil,
11, Rümelinbachweg, ä'Bäle.

3193) Der Inhaber des Schweiz. Patentes Nr. 34480, vom 29. September
1905, betreffend ein Apparat zum Chlorieren von Azetylen, wünscht dasselbe
zu verkaufen, Lizenzen zu erteilen oder andere' die Ausübimg der Erfindimg
in der Schweiz bezweckende Anträge zu erhalten.

Auskunft erteilt Ingenieur A. Ritter, Patentanwalt, Rümelinbachweg 11.
In Basel.

3194) Der Inhaber des Schweiz. Patentes Nr. 60918, vom. 5.. Juli 1912,
betreffend Verbesserte Metallbedachuiig, wünscht dasselbe zu verkaufen,
Lizenzen zu erteilen oder andere die Ausübung der Erfindung in der Schweiz
bezwoekende Anträge zu erhalten.

Auskunft erteilt Ingenieur A. Ritter, Patentanwalt, Rümelinbachweg 11,..
In Basel.

3195) Les titulaires du brevet suisse n° 69198, du 25 aoüt 1914, relatif
it une Machine ä calculer, dösirent vendre ce brevet, en concöder des licences
d'exploitation ou recevoir toute autre proposition visant A la mise en oeuvre
de l'invention eu Suisse.

Pour tous renseignements s'adresser ä M. A. Ritter, ingenieur-conseil,
11, Rümelinbachweg, ä Bälc.

3196) Le titulaire des brevets suisses:
N° 38517, du 19 septembre 1906, pour: Machine rotative pour fluides incom-

pressibles;
N° 41480, du 18 juin 1907, pour: Appareil rotatif pour mettre de la vapeur

• eu cpiitact avec de l'eau en vue de sa condensation;
N° 42591, du 20 novembre 1907, pour: Pompe centrifuge, pouvant aussi fitre

utllisäe comme turbine;
Nn 43524, du 29 novembre 1907, pour: Roue rotative pour pompes et com-

presseurs centrifuges;
N° 54206, du 10 aoüt 1910, pour: Appareil fonctionnant ä la fatjon des djec-

teurs;
N° 59232, du 4 döcembre 1911, pour: Pompe rotative, et
N° 59487, du l« fevrier 1912, pour: Vorrichtung zum Fortschaffen von elas¬

tischen Medien,
dösire vendre ces brevets, cn conceder des licences d'exploitation ou recevoir
toute autre proposition visant ä la mise en oeuvre de ces inventions en Suisse.

Pour tous ronseignements s'adresser ä M. A. Ritter, ingönieur-conseil,
11, Rümelinbachweg, ü Bäle.

3197) Der Inhaber der Schweizerpatente:
Nr. 68932, Verfahren zur Herstellung eines Lockmittels für Fliegen und andere

Insekten;.
Nr. 69435, Einrichtung an Glockenfliegenfängern, um das Entweichen von in

diese gelangten Fliegen zu erschweren,
wünscht mit schweizerischen Fabrikanten in Verbindung. zu treten behufs

Verkaufs der Patente, bzw. Abgabe der Lizenzen für die' Sehweiz, zwecks
Fabrikation der Patentgegenstände in der' Schweiz. * - •

Reflektanten belieben sich um weitere Auskunft' zu wenden an das
Patentanwaltsbureau E. Blum & Co. A. G., .BahnhofStrasse 74, Zürich 1.

.3198) Der Inhaber des Schweizerpatentes Nr. 57793, betreffend - Patrone
mit Hohlgeschoss, wünscht mit schweizerischen' Fabrikanten in Verbindung
zu treten behufs Verkaufs des Patentes, bzw. Abgabe der Lizenz für die
Schweiz, zweeks Fabrikation des Patentgegenstandes in der Schweiz.

Reflektanten belieben sich um weitere Auskunft zu wenden an das
Patentanwaltsbureau E. Blum & Co. A. G., Bahnhofstrasse 74, Zürich 1.

.3199) Der Inhaber des. Schweizerpatentes Nr. 60336, betreffend Arme ä
feu ä röpötitiou automatique, wünscht mit schweizerischen Fabrikanten in
Verbindung zu treten behufs Verkaufs des Patentes, bzw. Abgabe der Lizenz
für die Schweiz, zwecks Fabrikation des Patentgegenstandes in der Schweiz.

Reflektanten belieben sich um weitere Auskunft zu wenden an das
Patentanwaltsbureau E. Blum & Co. A. G., Bahnhofstrasse 74, Zürich 1.

3200) Der Inhaber des Schweiz. Patentes Nr.'72198, vom 1. Juli 1914,
auf: Auseinandernehmbare Triebkette mit Friktionsteilen, wünscht das Patent
zu verkaufen, in Lizenz zu geben oder anderweitige Vereinbarungen für'die
Fabrikation in der Schweiz einzugehen. -

Anfragen befördert H. Kirchhofer vormals Bourry-Söquin & Co.,
Ingenieur- und Patentanwaltsbureau, in Zürich 1, Löwenstrasse 51.

.3201) Les propriötaires du brevet suisse, Melle P. Barriere, n° 60479, du
2 aoüt 1912, pour: Chaise, dösirent entrer en relation avee des fabricants suisse,
en vue de la fabrication de l'article brevete, et.seraient disposes ä ceder des
licences d'exploitation ou ä vendre leur brevet.

Priere d'adresser les offres ou propositions' ä M. E. Imer-Schneider, ingö-
nieur-conseil, 8, Bd. James-Fazy, ä Geneve, qui les transmettra ä qui de droit.

3202) Les propriötaires des brevets suisses, John'George Robinson:
N° 62002, du 30 aoüt 1912, pour: Chaudiere comportant des tubes de fumöe

et uii surchauffeur de vapeur;
N° 62446, du 17 aoüt 1912, pour: Surchauffeur de vapeur de chaudiere ä tubes

de fumöe,
desirent entrer en-relation avec des fabricants suisses, en vue de la fabrication

de l'article brevetö, et seraient disposes ä cöder des licences d'exploitation
ou ä vendre leur brevet.

Priere d'adresser les offres ou propositions ä M. E. Imer-Schneider, ingö-
nieur-conseil, 8, Bd. James-Fazy, ä Genfeve, qui les transmettra'ü qui de droit.

3203) Les propriötaires du brevet suisse, Sociötö .Anonyme Le Cärbone,
n° 62668, du 18 octobre 1912, poiir: Dispositif de connexion ölectrique, dösirent
entrer en relation avec des fabricants suisses, en vue de la fabrication de
l'article brevetö, et seraient disposes ä'cöder des licences d'exploitation ou ä
vendre leur brevet.

Priöre d'adresser les offres ou.propositions ä M. E. Imer-Schnelder, Ingö-
nieur-eonseil, 8, Bd. James-Fazy, ä Geneve, qui les transmettra ä qui de droit.
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